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Daß du trinkst von dem alten wasser der erde  

ohne bitternis 
 

Daß die vögel kommen und dir was vorpfeifen  

und du antwortest in f-dur oder a moll 
 

Daß die sonne nicht sticht oder versteck spielt 

sondern ordentlich tut was sie soll scheinen 
 

Daß dich die weitausgreifenden eltern 

nicht überwuchern und dein land nicht überdüngen 
 

Daß du wächst mit den andern bäumen 

einzeln frei und als wald 
 

Daß du wurzeln schlägst in der gerechtigkeit 
 

Daß du dich streckst 

bis zu deiner anderen heimat 

dem himmel 

anlässlich der befestigung ihres bäumchens im leben 
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Melda (Name geändert) ist 45 Jahre 
alt und wohnt seit Sommer 2008 im 
Kreis Düren. Sie kommt aus der 
Türkei, wo sie ihren deutschen Part-
ner kennenlernte, der 26 Jahre älter 
ist. Sie führten ca. 3 Jahre eine 
Fernbeziehung, bis ihr der Partner 
2009 einen Heiratsantrag machte. 
Er wollte, dass sie zu ihm nach 
Deutschland zieht. Melda war unsi-
cher, da sie in der Türkei einen gu-
ten Job als Managerin und eine ei-
gene Wohnung hatte. Trotzdem ent-
schied sie sich für einen Umzug, da 
ihr Partner sich nicht vorstellen 
konnte, in der Türkei zu leben. Vor 
ihrem Umzug heirateten sie. 
 
Im Kreis Düren angekommen, wur-
de ihr Ehemann im Laufe der Zeit 
immer aggressiver. Neben ständi-
gen Beleidigungen, auch vor ande-
ren, kam es immer häufiger zu Kon-
flikten. Melda hatte es in ihren er-
sten Monaten in Düren schwer, da 
sie die Sprache nicht kannte und 
keinen Kontakt zu anderen Men-
schen pflegen konnte. In ihrer Hei-
mat hatte sie stets gearbeitet und 

war selbstständig, daher war es für 
sie besonders belastend, finanziell 
von ihrem Ehemann abhängig zu 
sein. Ihr Mann verbot ihr den Kon-
takt mit ihrer Familie in der Türkei. 
Seine Familie war von Anfang an 
gegen die Beziehung und vermied 
jeglichen Kontakt zu ihr. Die Situa-
tion spitzte sich immer weiter zu. 
Schließlich begann der Mann, Mel-
da zu schlagen. Er redete ihr ein, sie 
hätte zu tun, was er wolle, sonst 
würde er die Ausländerbehörde mit 
ihrer Abschiebung beauftragen. Bei 
einem gemeinsamen Aufenthalt in 
der Türkei drohte ihr Ehemann, 
ohne sie nach Deutschland zurück-
zureisen, falls sie nicht gehorche. 
 
In ihrer Verzweiflung rief Melda die 
Notfallnummer des Migrantinnen-
Netzwerks an und erfuhr, dass sie 
einen sicheren Aufenthaltsstatus in 
Deutschland hat. Zurück in Düren, 
wandte sich Melda an das Migran-
tinnen-Netzwerk gegen häusliche 
Gewalt, um einen Neuanfang durch 
Trennung von ihrem Ehemann zu 
wagen. 

Migrantinnen stärken Migrantinnen 

Seit nunmehr sieben Jahren bietet 
das Migrantinnen-Netzwerk gegen 
häusliche Gewalt (MN) Frauen und 
Kindern mit Migrationshinter-
grund, die von Gewalt betroffen 
sind, Beratung und Unterstützung 
in Stadt und Kreis Düren an. Häus-
liche Gewalt meint dabei körperli-
che oder seelische Gewalterfahrung 
durch den aktuellen Ehemann, 
Partner, Ex-Partner oder ein Fami-
lienmitglied. 
 
Die Beraterinnen des MN stammen 
aus acht verschiedenen Ländern 
und Kulturen, wie etwa aus der Tür-
kei, aus Russland, aus dem Irak, 
dem Kongo, dem Kosovo, aus 
Tschetschenien. Sie alle kennen den 
Lebensalltag in mindestens zwei 
Kulturen und sind durch Weiterbil-
dungen qualifiziert im Umgang mit 
von Gewalt betroffenen Frauen. 
Diese finden beim Migrantinnen-
Netzwerk Schutz und Sicherheit 
und werden auf ihrem Weg in ein 
gewaltfreies Leben unterstützt. 
Auch Angehörige, Freundinnen und 
Bekannte der betroffenen Frauen 
finden Hilfe und Unterstützung, 
und seit 2015 werden auch Flücht-
lingsfrauen kostenlos und vertrau-
lich beraten. 
 
Seit Gründung des Vereins Goldrute 
e. V. im Oktober 2012 haben insge-
samt circa 450 Migrantinnen mit 
ihren Kindern die Beratung des 
Migrantinnen-Netzwerks in An-
spruch genommen. 
 
Wie alles begann 

Der Verein Goldrute e. V. basiert 
auf dem Modellprojekt Migrantin-
nen-Netzwerk gegen häusliche Ge-
walt - Anerkennung und Aktivie-
rung von Selbsthilferessourcen von 
Migrantinnen, das von August 2009 
bis Juli 2012 in Trägerschaft der 
Evangelischen Gemeinde zu Düren 
realisiert wurde. Bereits im Jahr 
2007 signalisierte die Polizei Düren, 
dass die Einsätze der Polizei in Fäl-

Brückenbauerinnen für Frauen in Notsituationen 
Goldrute e. V. – Migrantinnen-Netzwerk gegen häusliche Gewalt 

Eine Milliarde erhebt sich - One Billion Rising 2017:  
Auch in Düren wurde am Valentinstag der weltweite Aktionstag gegen häusliche 
Gewalt an Frauen und Mädchen mit Gesang, Tanz und Information gefeiert. Die 
Frauen vom Migrantinnen-Netzwerk und von Goldrute e.V. wollen die verhäng-
nisvolle Kette der Gewalt durchbrechen. 

FOTO: Goldrute e.V. 
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len von häuslicher Gewalt in Fami-
lien mit Migrationshintergrund 
über 80 Prozent ausmachten. Da sie 
wiederholt in denselben Familien 
stattfanden, war es notwendig, ein 
adäquates Hilfsangebot gezielt für 
Familien mit Migrationshinter-
grund zu gestalten. 
 
Für Frauen, die von häuslicher Ge-
walt betroffen sind, gab es in Stadt 
und Kreis Düren bereits ein breites 
Netz an Hilfs- und Beratungsein-
richtungen, wie z.B. die Beratungs-
stelle „Frauen helfen Frauen“, die 
auch das Frauenhaus in Düren mit 
acht Betten betreut. Auch diese Be-
ratungsstelle beobachtete, dass 
Frauen mit Migrationshintergrund 
erst Hilfe in Anspruch nehmen, 
wenn sie Schutz durch die Aufnah-
me in einem Frauenhaus benötigen. 
Die Zahl der Frauen im Frauenhaus 
Düren war vergleichbar mit dem 
bundesweiten Durchschnitt. Der 
Anteil von Frauen mit Migrations-
hintergrund betrug mehr als 50 
Prozent. Präventive Beratung nah-
men Frauen mit Migrationshinter-
grund allerdings sehr viel weniger 
in Anspruch. 
 
Gefördertes Modellprojekt: 
Das Migrantinnen-Netzwerk 

Aufgrund dieser Umstände wurde 
in der Evangelischen Gemeinde zu 
Düren ab 2007 am Aufbau eines 
passenden Hilfsangebots gearbeitet. 
Mit Hilfe der damaligen Leiterin der 
Stabstelle für Migrationsangelegen-
heiten Sybille Haußmann (heute 
Leiterin des Amtes für Schule, Bil-
dung und Integration des Kreises 
Düren), der Presbyterin Jürin Fritz-
lar und der Pfarrerin Susanne Röss-
ler, bei der Evangelischen Gemein-
de zu Düren für die Flüchtlings- 
und Migrationsarbeit zuständig, 
wurde ein Konzept für ein sensibles 
Hilfsangebot erarbeitet.  
 
Anschließend wurde eine entspre-
chende Förderung für diese beson-
dere Arbeit gesucht. Gefunden wur-
de sie im Jahr 2009 beim Bundes-
amt für Migration und Flüchtlinge: 
Das Projekt „Migrantinnen-
Netzwerk gegen häusliche Gewalt – 
Anerkennung und Aktivierung von 
Selbsthilferessourcen von Migran-

tinnen“ wurde als Modellprojekt 
unter der Leitung von Hava Zaimi 
drei Jahre gefördert und wissen-
schaftlich begleitet. 
 
Um die sehr erfolgreiche Arbeit der 
Brückenbauerinnen auch nach der 
Projektlaufzeit nachhaltig abzusi-
chern, schlossen sich Unterstütze-
rinnen und Unterstützer aus der 
Evangelischen Gemeinde zu Düren, 
aus der Politik und andere aktive 
Bürgerinnen und Bürger aus Stadt 
und Kreis Düren zusammen und 
riefen am 26. Oktober 2012 den ge-
meinnützigen Verein Goldrute e.V. 
als Förderverein des Migrantinnen-
Netzwerks ins Leben. Frau Dr. Kes-
dogan übernahm gern den Vorsitz 
des Fördervereins, da sie aus ihrer 
eigenen Praxis als Gynäkologin 
wusste, wie oft Frauen von häusli-
cher Gewalt betroffen sind und wie 
sehr hier ein passendes Angebot 
auch für Migrantinnen gebraucht 
wird. 
 
Als Symbol für die Arbeit der ehren-
amtlichen Brückenbauerinnen 
wählten die Mitglieder die Heil-
pflanze Goldrute, deren Blätter als 
wirksame Erste-Hilfe-Maßnahme 
bei der Stillung von Blutungen die-
nen. 
 
Dauerhaftes Hilfsangebot  
für Frauen mit Migrationshintergrund 

Die Bedürfnisse von Migrantinnen, 
die von Gewalt betroffen sind sehr 
unterschiedlich. Daher erfordert 
ihre Unterstützung spezifische 
Kenntnisse, insbesondere der jewei-
ligen Sprache und Kultur. Viele 
Migrantinnen haben ihr familiäres 
Unterstützungsnetz zurückgelassen 
und treffen in Deutschland auf ein 
neues, unbekanntes und ihnen oft 
völlig fremdes Leben. 
 
Migrantinnen, die häusliche Gewalt 
erfahren, sehen sich zusätzlich mit 
vielen weiteren Problemen konfron-
tiert. Sie sind sich unsicher über 
ihren Aufenthaltsstatus und verfü-
gen nur über mangelnde oder keine 
Kenntnisse über ihre Rechte und 
Möglichkeiten. Meist sind sie einem 
erhöhten Gefahrenpotenzial ausge-
setzt, das nicht nur vom Ehemann 
sondern von der ganzen Familie 

ausgeht. Hinzu kommen Sprach- 
und Verständigungsschwierigkeiten 
und die Residenzpflicht bei Flücht-
lingsfrauen. 
 
„Wenn sich die Migrantinnen auf-
grund von Angst, Scham und 
Sprachbarrieren nicht in der Lage 
sehen, aus der Gewaltspirale selbst-
ständig herauszukommen, dann 
können die ‚Brückenbauerinnen‘, 
die bereits mit dem bestehenden 
Hilfesystem in Stadt und Kreis Dü-
ren vernetzt sind und selber Migra-
tionshintergrund aufweisen, kom-
petente, vertrauliche und vor allem 
schnelle Hilfe anbieten“, erklärt Ha-
va Zaimi, 2. Vorsitzende von Gold-
rute e. V. 
 
Beim Migrantinnen-Netzwerk wer-
den Betroffene mit allen notwendi-
gen Informationen und praktischen 
Hilfen versorgt. Sie werden zu ihrer 
Aufenthaltserlaubnis und Jugend-
hilfen von Jugendämtern beraten 
und erhalten Informationen über 
Frauenhäuser in NRW. So helfen 
die Beraterinnen ihnen dabei, 
angstfrei erste Schritte eines Neuan-
fangs zu wagen und neue Zukunfts-
perspektiven für sich und ihre Kin-
der zu entwickeln. 
 
Hilfe für  
traumatisierte Flüchtlingsfrauen 

Seit 2015 ist die Arbeit mit trauma-
tisierten Flüchtlingsfrauen ein wei-
terer Schwerpunkt der Beratungsar-
beit des Migrantinnen-Netzwerks. 
Gefördert vom NRW-Landesmini-
sterium für Gesundheit und Eman-
zipation nahmen die Beraterinnen 
an Fortbildungen teil, um auch mit 
Frauen, die von Flucht, Verfolgung 
und Krieg traumatisiert sind, arbei-
ten zu können. Das MN kooperierte 
bei diesem Projekt mit „Frauen hel-
fen Frauen“ in Düren und Jülich. 
 
Aus eigener Erfahrung weiß MN-
Beraterin Roonak Aziz, die selbst 
aus dem Irak nach Deutschland 
flüchtete, dass viele Opfer von Ge-
walt nicht von sich aus über ihre 
Erfahrungen sprechen. Hier braucht 
es Zeit und viel Sensibilität, bis ge-
nügend Vertrauen aufgebaut ist. 
Dass die Beraterinnen dieselbe 
Sprache wie die Betroffenen spre-
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jährlich an der Veranstaltung. Der 
große Erfolg der Veranstaltungen 
2014 und 2015 in Düren zeigte, dass 
auch die Menschen in unserer Stadt 
die Jahrtausende alten Mauern der 
Ungerechtigkeit angesichts der Ge-
walt gegen Frauen und Mädchen 
zum Wanken bringen wollen. Unter 
der Schirmherrschaft von Landrat 
Wolfgang Spelthahn und Bürger-
meister Paul Larue organisierte 
Goldrute e. V. die Aktion 2017 nun 
schon zum dritten Mal. Dieses Mal 
in Kooperation mit der Gleichstel-
lungsbeauftragten des Kreises Dü-
ren Andrea Kenter, der Frauenbe-
auftragten der Stadt Düren Christi-
na van Essen, dem Dürener Frauen-
forum und Frauen helfen Frauen 
e.V. Düren. 
 
One Billion Rising Düren erreicht 
Jahr für Jahr mehrere Hundert 
Menschen, Mädchen und Jungen, 
Frauen und Männer. Über den ge-
meinsamen Tanz wird das sensible 
und doch so wichtige Thema in die 
Köpfe und Herzen der Menschen 
transportiert und hilft dabei auch, 

chen, hilft allerdings ungemein und 
macht das MN zu einem wichtigen 
und unverzichtbaren Baustein unter 
den Hilfsangeboten in Düren. MN-
Koordinatorin Nermin Ermis be-
richtet, dass sich das Migrantinnen-
Netzwerk im Rahmen des Projekts 
„Beratung und Unterstützung von 
Gewalt betroffenen und traumati-
sierten Flüchtlingsfrauen“ im Jahr 
2015 und 2016 bisher um 165 trau-
matisierte Flüchtlingsfrauen aus 25 
Herkunftsländern gekümmert hat. 
Und nach der ersten Beratung ist 
die Arbeit nicht beendet, sie beginnt 
damit erst. 
 
One Billion Rising:  
Die Kette der Gewalt durchbrechen 

Häusliche Gewalt ist nach wie vor 
sehr stark tabuisiert. Umso wichti-
ger ist es, das Schweigen darüber 
und damit auch die Kette der Ge-
walt zu brechen. Ein Drittel aller 
Frauen und Mädchen weltweit er-
fährt im Laufe des Lebens körperli-
che oder seelische Gewalt. Nach der 
Statistik der Vereinten Nationen 
sind das eine Milliarde Menschen - 
im Englischen: one billion. Die New 
Yorker Künstlerin Eve Ensler rief 
2012 deshalb die internationale 
Kampagne One Billion Rising 
(OBR) ins Leben, die jedes Jahr am 
Valentinstag zum Tanz gegen Ge-
walt an Frauen und Mädchen ani-
miert. Ziel der Initiative ist, dass 
sich diese Milliarde Menschen auf 
der ganzen Welt erhebt, um ein Zei-
chen gegen Gewalt zu setzen und so 
lange zu tanzen, bis sie beendet ist. 
Seitdem tanzen jedes Jahr am 14. 
Februar Menschen auf der ganzen 
Welt gemeinsam eine kraftvolle 
Choreographie zum Lied Break The 
Chain. Die Kampagne ist mittler-
weile eine der größten und medien-
wirksamsten Tanzdemonstrationen 
der Welt. 
 
Erhebt euch! Befreit euch! Tanzt! 

Im März 2013 entstand auf Initiati-
ve des Migrantinnen-Netzwerks die 
Gruppe One Billion Rising Düren, 
die am 14. Februar 2014 erstmals 
die Tanz-Aktion gegen Gewalt gegen 
Frauen und Mädchen in Düren ver-
anstaltete. Weit über 200 Städte in 
ganz Deutschland und über hundert 
Nationen weltweit beteiligen sich 

über das Thema zu sprechen und im 
Notfall Beratungsangebote in An-
spruch zu nehmen. 
 
Sie können mit einer Spende dazu 
beitragen, dass in unserer Region 
Frauen mit Migrationshintergrund 
und ihre Kinder in Fällen von häus-
licher Gewalt Beratung und Hilfe 
finden, dass weiterhin eine Brücke 
zwischen den betroffenen Frauen 
und dem vorhandenen Hilfesystem 
gebaut wird und frauenrelevante 
Themen immer wieder in die Öf-
fentlichkeit gebracht werden. 
 
Mit kleineren Geldspenden könnten 
wir regelmäßige Supervisionen und 
weitere Schulungen für unsere Be-
raterinnen finanzieren. Mit größe-
ren Geldspenden könnten wir not-
wendige Projekte, z. B. mit Kindern 
und Jugendlichen durchführen. Mit 
regelmäßigen Geldspenden helfen 
Sie, die Kontinuität unserer Arbeit 
zu gewährleisten. 
 

Birgit Schmidt-Hurtienne 
(Vorstand Goldrute e.V.) 

 
Goldrute e. V. – Migrantinnen-Netzwerk gegen häusliche Gewalt 
Peter-Beier-Platz 1 - 52349 Düren 
www.goldrute-ev.de 
E-Mail: info@goldrute-ev.de 
 

Ansprechpartnerin Migrantinnen-Netzwerk: 
Frau Nermin Ermiş - Koordinatorin der Brückenbauerinnen 
Mobil: +49 (0)157 770 230 82  
 

Ansprechpartnerin Verein Goldrute e. V.: 
Frau Hava Zaimi - stellvertretende Vorsitzende 
Tel.:  +49 (0)2421 188 187  
Fax.: +49 (0)2421 188 201 
 

Spendenkonto: 
Goldrute e. V. 
Sparkasse Düren 
IBAN: DE14 3955 0110 1200 6726 48 
BIC: SDUEDE33XXX 

http://www.eveensler.org/
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02. APRIL                                                                   
 

10.00   Christuskirche                                 Kenke 
10.00   Lutherkirche Buir                             Weyer u.a. 
          Siehe Seite 15 
10.00   Birkesdorf                                       Reschke-Rank 
10.30   Kreuzau                                          van Riesen  

 
08. APRIL                                                                   
 

14.00   Christuskirche                                 Stolte-Lehnert 
          Konfirmation 

 
09. APRIL                                                                   
 

10.00   Christuskirche                                 Schellberg 
11.30   Christuskirche, Taufen                      Schellberg 
10.00   Nörvenich                                       Rössler 
  9.45   LVR-Klinik Düren                             Grab 

 
13. APRIL Gründonnerstag                                            
           In allen Gottesdiensten feiern wir das Abendmahl. 
 

18.00   Christuskirche                                 Siedler 
21.00   Lutherkirche Buir                             Weyer 
          Siehe Seite 10 
19.00   Birkesdorf mit Posaunenchor             Reschke-Rank 
18.00   Kreuzau                                          van Riesen 
          Siehe Seite 12 

 
14. APRIL Karfreitag                                                     
           In allen Gottesdiensten feiern wir das Abendmahl . 
 

10.00   Christuskirche                                 Schellberg  
10.00   Merzenich                                       Heucher 
10.00   Niederau                                         Weyer 
          Schenkel-Schoeller-Stift 
10.00   Nörvenich                                       Rössler 
10.30   Nideggen                                        Gaevert 
11.00   Gey                                                Schmidtlein 
11.15   Schlich                                           Stolte-Lehnert 
15.00   LVR-Klinik Düren                             Grab 

 
15. APRIL                                                                   
 

21.00   Nörvenich, Osternacht                      Rössler 
          Siehe Seite 14 

 

16. APRIL Ostersonntag                                                
 

  6.00   Christuskirche, Osternacht              Schmidtlein 
          Siehe Seite 14 
 

10.00   Christuskirche                                Siedler 
          Siehe Seite 14 
 

  6.00   Lutherkirche Buir, Abendmahl           Weyer 
          Siehe Seite 14 
 

  6.00   Nikolauskapelle Geich                     Reschke-Rank 
          Siehe  Seite 14 
 

  6.00   Waldkapelle Obermaubach              van Riesen 
          Siehe Seite 12 
 

10.30   Kreuzau                                         Gaevert 
 

10.30   Niederzier, Familiengottesdienst       Heucher 
          Siehe Seite 14 
 

11.00   Birkesdorf, Familiengottesdienst       Reschke-Rank 
 

  9.45   LVR-Klinik Düren                            Grab 

 
17. APRIL Ostermontag                                                 
 

11.00   Christuskirche                                Schellberg 
          Familiengottesdienst mit Taufen   
          Siehe Seite 14  

 
22. APRIL                                                                   
 

14.00   Christuskirche                                 Rössler 
          Konfirmation 

 
23. APRIL                                                                   
 

10.00   Christuskirche                                 Siedler 
11.30   Christuskirche, Taufen                      Siedler 

 
29. APRIL                                                                   
 

13.30   Christuskirche                                 Gaevert  
          Konfirmation  

 
30. APRIL                                                                   
 

10.00   Christuskirche, Konfirmation              Siedler 
          Abendmahl 
10.00   Niederau                                         De Haan 
          Schenkel-Schoeller-Stift 

 
06. MAI                                                                        
 

13.30   Christuskirche                                 Gaevert 
          Konfirmation 
14.00   Lutherkirche Buir                             Weyer 
          Konfirmation 
14.00   Birkesdorf, Konfirmation                    Reschke-Rank 
          Abendmahl, Joyful Voices 

 
07. MAI                                                                        
 

10.00   Christuskirche                                  Heucher 
          Konfirmation 
12.00   Christuskirche, Taufen                       Schellberg 
10.00   Lutherkirche Buir                              Weyer   
10.30   Kreuzau                                           van  Riesen 
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Emmaus-Kapelle und Evangelischer Friedhof  
an der Kölnstraße 
 

- Trauerfeiern - Erdbestattungen  
- Urnenbeisetzungen im Urnengrabfeld  
- Urnenbeisetzungen im Columbarium  
 

Informationen bei Alexander Müller und Anna Schmidt 
Tel. 02421/188-0 oder auf 
www.evangelische-gemeinde-dueren.de 
Stichwort Friedhof 

Die Anschriften unserer Kirchen, Gemeindehäuser und Predigtstellen  
sowie die Anschriften und Telefonnummern unserer PfarrerInnen  

finden Sie auf Seite 25.  

KINDERGOTTESDIENSTE 

02. APRIL                                                                  
 

10.00  Christuskirche                                    Schellberg  

 

09. APRIL                                                                   
 

11.00  Merzenich                                          Heucher 

 

07. MAI                                                                       
 

10.00  Christuskirche                                    Schellberg 

 

21. MAI                                                                       
 

11.00  Nörvenich                                          Hornfeck 
11.15  Huchem-Stammeln                             Team 
   9.30  Buir, Regenbogenzeit                         Team 

 

04. JUNI                                                                     
 

10.00  Christuskirche                                    Schellberg 

14. MAI                                                                       
 

10.00   Christuskirche                                 Schellberg  
          Konfirmation 
10.00   Niederau                                         Weyer 
          Schenkel-Schoeller-Stift   
10.00   Nörvenich                                       Rössler  
  9.45   LVR-Klinik Düren                             Grab 

 
20. MAI                                                                        
 

14.00   Christuskirche                                 Schmidtlein 
          Konfirmation 

 
21. MAI                                                                        
 

10.00   Christuskirche - 3. Sonntag               Schellberg 
          Siehe Seite 20 
10.00   Lutherkirche Buir                             Weyer 
10.00   Birkesdorf, Familiengottesdienst        Reschke-Rank 
          mit Joyful Voices und dem Singspiel 
          „Die drei Mutmacher“ 
10.00   Niederzier                                       Heucher 
10.30   Kreuzau                                          Gaevert 
11.15   Huchem-Stammeln                          Heucher 
17.00   Mutter-Gottes-Häuschen , ökum.        Vorbereit-   
          „Dass Friede werde…“                      ungsgruppe 
 

25. MAI Himmelfahrt                                                      
 

10.00   Emmaus Kapelle                             Schmidtlein 

 
28. MAI                                                                        
 

10.00   Christuskirche, Abendmahl                Siedler 
11.30   Christuskirche, Taufen                      Siedler 

 
31. MAI                                                                        
 

15.00   Niederau                                         Weyer 
          Schenkel-Schoeller-Stift 

 

04. JUNI  Pfingstsonntag                                               
 

10.00   Christuskirche                                Stolte-Lehnert 
11.30   Christuskirche, Taufen                     Schellberg 
10.00   Lutherkirche Buir                            Weyer 
10.00   Birkesdorf                                      Reschke-Rank 
11.00   Merzenich, Familiengottesdienst       Heucher 
10.30   Kreuzau                                         van Riesen 

 
05. JUNI  Pfingstmontag                                                
 

11.00   Christuskirche, ökumenisch              Schellberg/ 
          Siehe Seite 15                                von Danwitz 
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Die Veranstaltungen finden in den Räumen im Haus der Evangelischen Gemeinde, Düren, Wilhelm-Wester-Weg 1 statt, 
sofern kein anderer Ort  angegeben ist. Für die Innenstadt sind zuständig: 

●  Pfarrerin Vera Schellberg 
  Tel. 02421/224284 
 

●  Pfarrer Stephan Schmidtlein 
  Tel. 02421/6933579 

●  Pfarrer Dr. Dirk Chr. Siedler  
  Tel. 02421/502640 
 

●  Pfarrerin Simone Stolte-Lehnert  
  Tel. 02421/3061262  

Frauencafé für Frauen aus  

verschiedenen Kulturkreisen  
montags, 16 Uhr im Café International 

 
 
EVANGELISCHE KANTOREI 
Probe freitags, 19.30 - 21.30 Uhr 
 

Jugendchor 
Probe freitags, 17.45 - 19.00 Uhr  
 

Kinderkantorei: 
 

●  Sing- und Spielkreis 
   für Kinder von 4 bis 6 Jahren 
   dienstags, 14.30 - 15.15 Uhr 
 

●  Kinderchor: 1. bis 6. Schuljahr 
   Probe mittwochs, 16.30 - 17.30 Uhr 
 

Die Proben finden i.d.R. im Haus der  
Evangelischen  Gemeinde statt. 

 

Frauen lesen Bibel anders 

26.04. und 24.05.2017 jeweils um 18 
Uhr in der Zeppelinstr. 18 bei Cornelia 
Kenke. Wir lesen weiter das Buch Hiob. 
 

Theologisches Forum Düren 
Donnerstag (!), 27.04., 17 - 21.30 Uhr: 
„Befreiung vom Mammon  - Was sagt 
uns Luthers biblische Kapitalismus-
Kritik heute?“ 
Referent: Dr. Ulrich Duchrow 
Moderation: Dirk Chr. Siedler 
Siehe Seite 15 
 

Christlich-islamischer 
Gesprächskreis 
22.04., 14  - 18 Uhr: Islamische Theolo-
gie heute  - Wissenschaftliche Koran-
Auslegung und Mohammed-Forschung 
Siehe Seite 19 
 

Seniorenkreis Düren-Mitte 
Treffen der Senioren der Pfarrbezirke  
2 und 5 am ersten und dritten Mittwoch 
im Monat um 14.30 Uhr bei Kaffee und 
Kuchen (Raum Paraguay).  
Kostenbeitrag: 3 €  
 

05.04.: Sicher zu Hause - sicher unter-
wegs - Dietmar Schorn, Polizei Düren 
 

03.05.: „Träume vom Glück“ Lieder-
Nachmittag mit Ilse Rahimi. Sie unter-
hält uns mit wunderbaren Liedern über  
„Träume vom Glück“: Ich weiß, es wird 
einmal ein Wunder geschehen; O sole 
mio; Arrivederci Roma. Freuen Sie sich 
auf einen träumerischen Nachmittag 
 

17.05.: Thema stand bei Redaktions-
schluss noch nicht fest. 
 

Bonhoeffer-Lesekreis 
27.04. und 18.05.2017, jeweils um 19 
Uhr im Raum Paraguay. Wir lesen wei-
ter von Peter Rosien „Die Gottesfäl-
scher“. 
Info bei M. Schuster, Tel. 02421/963812 
 

Gottesdienste in Altenheimen 

In St. Gertrud Kölnstraße, in der Wohn-
anlage Stürtzstraße und im Altenheim 
Im Weyerfeld gibt es im Juni die nächs-
ten Gottesdienste. 
 

FAMILIEN- &  
ERWACHSENENBILDUNG im 

02421/188-170 
 

● Gruppe für Alleinerziehende 
  An jedem 2. und  4. Freitag im Monat. 
  15 - 17.15 Uhr, Einstieg ist jederzeit  
  möglich, mit Kinderbetreuung  
  

● Essen in Gemeinschaft 
  dienstags, 12.15 Uhr  
  Zur Zeit können keine Neuanmel- 
  dungen angenommen werden.  
 

● Club 55 Handwerkerdienst für 
  soziale Zwecke,  donnerstags, 14 - 16 
  Uhr,   02421/188-173 
 

● Dürener Sozialrad 
  dienstags, mittwochs, donnerstags 
  9 - 12 Uhr im Fahrradkeller  
  Fahrradselbsthilfewerkstatt 
  02421/188-233, s. auch Seite 24 

Dienstag, 11.04., 15.00 Uhr:  
Haus der Evangelischen Gemeinde  
"Martin Luther - Licht und Schatten 
einer epochalen Persönlichkeit" 
Referentin: Cornelia Kenke  
Martin Luther war ein genialer Vorden-
ker und Visionär. Er prägte eine ganze 
Epoche und begründete eine neue Kon-
fession. Er schrieb aber auch Hass-
schriften und glaubte an den Teufel, 
und er blieb ganz ein Kind seiner Zeit. 
 

Dienstag, 09.05.2017: 
Großer Ausflug "Mülheim an der 
Ruhr - Museum Camera Obscura" 

Ab Kettwig bringt uns unser Schiff "Die 
weiße Flotte" nach Mülheim. Auf dem 
Schiff haben wir reservierte Plätze und 
werden mit Kartoffelsalat und Würst-
chen bewirtet. In Mülheim besichtigen 

wir das Museum "Camera Obscura", 
eine Ausstellung über die Entwicklung 
der bewegten Bilder vor der Erfindung 
der Kinematographie. Das Museum mit 
seiner weltweit größten begehbaren 
Camera Obscura ist in einem Wasser-
turm untergebracht (Aufzug vorhanden). 
Nach der Besichtigung und einer Film-
vorführung lassen wir den Nachmittag 
bei Kaffee und Kuchen ausklingen.  
 
Abfahrt:       Annakirmesplatz 9.00 Uhr  
                  Stadtcenter 9.10 Uhr  
Rückkehr:    ca. 18.30 Uhr 
 
Preis für alle Leistungen 28,-- Euro, zu 
überweisen bis 30. April auf das Konto 
der Sparkasse Düren,  
IBAN: DE81 3955 0110 0000 6650 42 
 
Anmeldung:  
Dina Kranz,          Tel.: 02421/52167 
Rosemarie Waak, Tel. 02421/17365 

Rosemarie Waak, Tel. 02421/17365  

EVANGELISCHER FRAUENVEREIN DÜREN e. V. 
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SENIORENBILDUNG Haus der Evangelischen Gemeinde, Düren, Wilhelm-Wester-Weg 1 

Kontakt und Information: 
Sekretariat der Familien-  
und Erwachsenenbildung 
Montag bis Freitag 8.30 - 12 Uhr 
Telefon: 02421/188-170 
fbs@evangelische-gemeinde-dueren.org 

Netzbüro - Gemeinde unterWEGs 
dienstags und donnerstags 9 - 12 Uhr 
Telefon: 02421/188-123 
dasnetz@evangelische-gemeinde-
dueren.org 
www.bildung-bewegt-dueren.de 
 

●  Erzählcafé (vgl. S. 20) 
   dienstags, 10.00 - 12.00 Uhr 
 

●  Internetcafé 46 + 
    montags, mittwochs, freitags  
    10 - 13 Uhr, Kontakt: 02421/188-170 
   oder 02421/188-141 
 

●  Tanz am Nachmittag bei Live-Musik  
   für alle, die gern tanzen:   26.04. und 
   24.05.2017.  Einlass ab 14  Uhr 
    Kosten: 4 Euro, inkl. Kaffee; Kontakt:  
   Brigitte Pirotte, Tel. 02421/6949228 
 

●  Offener Treff 
    jeden Donnerstag, 15 - 17 Uhr 
    (Eingang B) Raum: Internet-Café  
    Marlis Aschenhof, 0176/56516985 

●  Die fidelen Kegelfreunde 
   Posthotel Düren, 15 - 18 Uhr 
   Gr. 1: Fritz Anklam, jeder 1. Mittwoch  
   im Monat / Gr. 2: Herr Klein, jeder 3.  
   Mittwoch im Monat: Wir suchen noch 
   neue Kegelfreunde. 02421/188-123 
 

●  Repair Café / Reparatur Café 
   Bei Redaktionsschluss stand noch  
   kein genauer Termin fest. 
   Leitung: Iris Vasic M.A. 
   Weitere Termine unter 
   www.bildung-bewegt-dueren.de 
 

●  Philosophisches Café 
  jeweils 19.15 - 21.15 Uhr 

   03.04.2017: Wie können wir uns 
   gegen Pseudo-Wirtschaften wehren? 
   08.05.2017:  Leidenschaft(en) 
   Helmut Dondorf, 02421/4081232 
 

●  Seidenmalen 
   An jedem ersten und dritten Mittwoch 
   im Monat, 13.30 - 16.30 Uhr 
   Kontakt: Frau Fiedler, 02421/85355 
 

●  Englisch für Senioren,  
Anfänger und Fortgeschrittene 
freitags, Raum Lublin  
14.00 - 15.30 Uhr für Fortgeschrittene 
16.00 - 17.30 Uhr für Anfänger 
Kontakt: Angela Seetzen,  
Tel. 02426/5423 

●  Kultur & Natur in der Euregio 
  Erlebnisreiche Touren zu  
  interessanten Sehenswürdigkeiten in  
  der Euregio und darüber hinaus. 
 

   05.04.: Jüdischer Friedhof Düren 
   Treffpunkt: 13 Uhr Gemeindehaus 
   Führung mit anschl. Cafébesuch 
   Anmeldung umgehend bei  
   Gisela Farber, Tel. 02421/45721  

  Mobil: 0163/7118242 
  Email: gisela@memolab.de  
 

  03.05.: Freilichtmuseum Kommern 
  Treffpunkt: 13 Uhr Gemeindehaus 
  Kosten ggf. für Fahrt mit Gemeinde- 
  Bus, Eintritt u. Cafébesuch 
  Auskunft u. Anmeldung bis 24.4. bei 
  Gisela Farber (s. oben) 
 

  07.06.: Tagestour Rhöndorf 
  Treffpunkt 9.15 Uhr Bahnhof Düren  
  Fahrt nach Rhöndorf, Gang zum  
  Adenauerhaus (nicht barrierefrei) und 
  Führung; Einkehr in Rhöndorf und 
  Spaziergang bis Bad Honnef 
  Kosten: Bahnfahrt u. Einkehr 
  Auskunft u. Anmeldung bis 17.5.bei 
  Helmut Dondorf, Tel. 02421/4081232 
 

●  Gemeinde unterWEGs  
   (vgl. S. 21) 

Fahrdienst zu den Gottesdiensten 

Wir holen Sie gerne ab. Bitte rufen Sie 
bei Helma Tietjen, 02421/86181 an.  
 

Kinderbetreuung während des 

Gottesdienstes, 1. Sonntag im Monat  
 

Flötenchor 

Probe dienstags, 10 - 12 Uhr 
Leitung: Peter Michael, Tel. 02425/1375 
 

Posaunenchor 
Probe dienstags, 18.30 - 20.30 Uhr 
Leitung: Frau Stenzel, 02433/43711 
 

Frauentreff 
donnerstags, 10.00 - 11.30 Uhr 
 

Männerbastelgruppe 

mittwochs, 14.30 - 17.00 Uhr 
 

Bastelgruppe „Junge Herren“ 
donnerstags, 14 - 17 Uhr 
 

Seniorennachmittag 
15.05., 15 Uhr, mit Kaffee und Kuchen 

Veranstaltungsort ist das Gemeindezentrum Birkesdorf, sofern kein anderer Ort angegeben ist
Pfarrer Erhard Reschke-Rank, Tel. 02421/9949540  

TIFFANY-Arbeitskreis 

dienstags, 9.00 - 12.30 Uhr  
 

Essen in Gemeinschaft 
an jedem Donnerstag, 12.45 Uhr. 
Anmeldung bei P. Freter, 02421/83154 
 

Kinder- und Jugendchor  
Joyful Voices 
● für Kinder von 6 bis 10 Jahren 
  Probe donnerstags, 17.15 - 18.15 Uhr 
● für Jugendliche ab 11 Jahren 
  Probe donnerstags, 18.15 - 19.15 Uhr 
Leitung: Andrea Eich, 02421/880432 
 

Konfirmandenunterricht 
dienstags, 16.30 Uhr 
 

Kirchentagsfahrt 
Vorbereitung am 10.05., 19 Uhr 
 

Gesellschaftspolitischer 
Lesekreis: 4.4., 19 Uhr ; Fam. Tiet-

jen, Hospitalstr.15; wir lesen: Christian 
Felber, Gemeinwohlökonomie.  
 

Evangelische Frauenhilfe 
mittwochs, jeweils 14.30 - 16.45 Uhr 
05.04.: Abendmahlsgottesdienst mit 
anschließendem Beisammensein mit 
Pfarrer E. Reschke-Rank 
26.04.: „HERI NA BARAKA  - GLÜCK  
und SEGEN“ - ein Segenswunsch auf 
Kiswahili. Wir sprechen über Afrika, 
Kloster, Gesundheitsdienst in den Tro-
pen u.v.m.. Referentin: Majella Lenzen 
10.05.: „Für die Ewigkeit - Plastik“, die 
Vor- und Nachteile von Plastik 
Referentin: Monika Münzberg 
24.05.: „Bewegte Bilder - Bilder die 
bewegen“. Sich durch besondere Auf-
nahmen mitnehmen lassen und ins 
Gespräch kommen 
Referentin: Monika Münzberg 
 

Qigongkurs „Die 8 Brokate“ 
montags, 18.30 Uhr, Anmeldung bei 
Monika Eiser-Röhlig, 0157/57271900 
 

Pflanzentauschbörse 
24.05.2017, 14 Uhr (Siehe Seite 24) 
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Die Gruppen treffen sich an den jeweils angegebenen Orten.   
Pfarrerin Simone Stolte-Lehnert (z. Zt. eingeschränkter Dienst), Tel. 02421/3061262 

Veranstaltungsorte sind das Gemeindehaus bzw. die Lutherkirche in Buir, wenn kein anderer Ort angegeben ist.  
Pfarrerin Irene Weyer, Tel.: 02275/911586 

 

Gottesdienst in Schlich 
14.04.2017 (Karfreitag), 11.15 Uhr,  
Abendmahlsgottesdienst (Einzelkelche) 
 

Gottesdienst im AWO- 
Seniorenzentrum Gürzenich 
13.04.2017 (Gründonnerstag), 15 Uhr: 
Abendmahlsgottesdienst zu Karwoche 
und Ostern 
 

Seniorentreff Schlich/DN-Mitte 
erster und dritter Mittwoch im Monat um 
14.30 Uhr im Raum „Paraguay“ im Haus 
der Evangelischen Gemeinde zum ge-
mütlichen Nachmittag bei Kaffee und 
Kuchen (Kostenbeitrag 3 Euro) 
 

Termine und Themen finden Sie  
auf Seite 8 unter  
Seniorenkreis Düren-Mitte.  
 

Fragen zum Fahrdienst bitte an 
Stefanie Rademacher-Loup, 
Tel.: 02421/188-123 
 

Vorlese- und Singnachmittag 
im AWO-Senioren Zentrum, Am Düre-
ner Weg, ist am 18.05.2017 um 15 Uhr.  
Darauf freuen sich  
Edda, Thea und Toni. 
 

Die "Regenbogenkids" 

sind eine Gruppe Kinder vor allem im 
Grundschulalter. Wir treffen uns einmal 
im Monat mittwochs von 16 bis 18 Uhr 
im katholischen Pfarrheim in Schlich, 
Paradiesstraße. Dann basteln, singen 
und beten wir. Wir hören Geschichten 
und spielen auch manchmal welche. 
Wir freuen uns immer sehr über neue  
Kinder. 
 

Die nächsten Treffen sind am  
26. April und 31. Mai 2017. 
 

Infos bei Annette Uerlichs unter  
Tel. 02423/901087 oder komm  
einfach vorbei! 
 

Fromme Frauen Schlich 
Unsere nächsten Treffen sind jeweils 
um 19.30 Uhr am 

06.04.2017 bei Hanne Fehl, Paradies-
straße 28 A in Schlich und  
04.05.2017 bei Helga Kox in der Tivoli-
straße 5 in Düren. 
 

Österliche Dekoration  
selbst machen 
11. April, 19.30 Uhr, Pfarrheim Schlich 
Bitte bringen Sie Bastelmaterialien (z.B. 
Frühlingsäste aus dem Garten, Moos, 
ausgeblasene Eier) und was bei Ihrem 
Bastelprojekt nötig ist, sowie Bastel-
draht und eine Rosenschere mit. Ein 
paar Basis-Sachen zum Einkaufspreis 
und Wachsreste zum Befüllen von Eier-
schalen zur Kerze, eine Heißklebepisto-
le zum Befestigen sind vorhanden.  
 

Anleitung: Ivonne Schmitz (Floristin) 
Anmeldung bitte bis 6. April  
bei Simone Stolte Lehnert 

Abendmahls-Gottesdienste 
im Altenheim St. Josef  
Am Mittwoch, 05. April, und Mittwoch, 
03. Mai, feiern wir um 15.30 Uhr Got-
tesdienst mit Abendmahl, zu dem auch 
alle Menschen eingeladen sind, die 
nicht im St. Josef-Haus wohnen. 
 

Senioren-Café 
Donnerstag, 20. April und 18. Mai 2017 
jeweils von 15 bis 17 Uhr. 
 

Kirchenkaffee 
Kirchenkaffee gibt es im Anschluss an 
den Gottesdienst am Sonntag, dem  
02. April. 
 

Regenbogenzeit 
Sonntag, 21. Mai, 9.30 Uhr 
 

Gruppe für Kleinkinder  
Baby bis Kindergartenalter 
montags, 9.00 - 10.30 Uhr 
Info: Heidi Binger, Tel. 02421/200844 
 

Volkstänze aus Griechenland 
Alle 14 Tage donnerstags 19.00 - 20.30 
Uhr. In diesem Kurs, der sich ausdrück-
lich auch an Anfänger richtet, tanzen 
wir traditionelle Kreistänze aus Grie-
chenland. Anmeldung: 02421/188-170 
 

Frauenfrühstück 
Unser nächstes Treffen ist am Diens-
tag, 23.05.2017 ab 9.00 Uhr. 
Nähere Auskunft bei: 
Christine Dittrich, Tel. 02275/8933  
 

Kreativer Handarbeitskreis 
Jeden Donnerstag, 8.45 - 11.45 Uhr  
Herzliche Einladung zum kreativen Ge-
stalten: Nähen, Sticken, Klöppeln, Bas-
teln, Häkeln, Stricken und Vieles mehr. 
Bei uns können Sie in netter Gesell-
schaft Ihrer Kreativität freien Lauf las-
sen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Bei Rückfragen helfe ich gerne weiter: 
Christine Dittrich, Tel. 02275/8933 
 

Gründonnerstag, 13.04.  
Gottesdienst um 21 Uhr  
Anschließend gemütliches Beisammen-
sein im Gemeindehaus 
 

Ostersonntag  
siehe Seite 14 

Neu: Tanz-Workshop 

13. Mai, 14-17 Uhr 
Kosten/Paar: 30 € 
Kosten/Einzelperson: 17,50 € 
 
Lernen Sie Cha Cha, Rumba, Wiener 
Walzer und langsamen Walzer sowie  
Salsa und Bachata kennen. 
 
Trainer: 
Kai Uwe Schumann 
Iris Abels 
 
Anmeldung gerne per Mail: 
man-muss-das-leben-tanzen@gmx.de 

mailto:man-muss-das-leben-tanzen@gmx.de
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Veranstaltungsort ist das Bürgerhaus Düren-Ost, Nörvenicher Str. 7-9, wenn kein anderer Ort angegeben ist. 
Pfarrerin Vera Schellberg, Tel.: 02421/224284 

Gottesdienst  
Anna-Schoeller-Haus, Roonstr. 8 
Herzlich eingeladen sind die Menschen, 
die im Anna-Schoeller-Haus wohnen 
und auch alle, die den Gottesdienst 
gerne mitfeiern möchten. Der nächste 
Gottesdienst mit Abendmahlsfeier ist 
am Karfreitag, 14. April um 16.30 Uhr. 
Wir bieten Ihnen auch gerne einen 
Fahrdienst zum Gottesdienst an.  
Infos: Vera Schellberg 
 

Seniorennachmittag 
12. und 26.04. sowie 10. u.  24.05.2017 
jeweils 14.30 - 16.30 Uhr  
Kontakt: Vera Schellberg 
 

Bastelrunde  
Findet zur Zeit nicht statt. Wer interes-
siert ist, melde sich bitte bei Vera 
Schellberg 
 

Frühstückstreff in der Fabrik 

06. und 20.04. sowie 04. u. 18.05.2017 
jeweils 10 - 12 Uhr  
Kontakt: Frau Aschenhof, 
0176/56516985 
 

Sanfte Seniorengymnastik  

an jedem Montag von 10 bis 11 Uhr 
(nicht in den Ferien) 
 

Schnullercafé Düren-Ost 
Freitags 10 - 12 Uhr, für Eltern mit Kin-
dern im ersten Lebensjahr; kostenlos; 
Infos: 02421/188-170 
 

Maltreff-Düren-Ost 
dienstags, 9.30 - 13.00 Uhr 
 

Zwergenbande 
dienstags 10.00 - 11.30 Uhr für Eltern 
mit Kindern von 1 bis 3 Jahren 
Info u. Anmeldung: 02421/188-170 
 

Sprachcafé 
montags, 14 - 16 Uhr, Astrid Schröder 
 

Musikzwerge  
montags 9 - 10, 10 - 11 u. 11 - 12 Uhr 
für Groß-Eltern und Kinder von 1 bis 3 
Jahren; Fabrik für Kultur & Stadtteil; 
Info: 02421/188-170 
 

Disco-Fox 
Fortgeschrittene und Technik 
dienstags 18 Uhr Info u. Anmeldung: 
02421/188-170 

 

DÜREN SÜDOST  
Stadtteilversammlung informiert 

Bei der Sozialen Stadtentwicklung in 
Düren Südost engagieren sich viele 
Bewohner und Akteure. Viele Treffen 
finden nicht öffentlich statt. Weitere 
Mitwirkende können sich jedoch gerne 
beteiligen.  
Informieren Sie sich bitte per E-Mail: 
stadtteilvertretung@dueren-suedost.de,  
neuenachbarn@dueren-suedost.de  
oder telefonisch unter 02421/188-126 
 
01.04.2017:  
Frühjahrsputzaktion auch im BIFF- 
Park (Die Uhrzeit stand bei Redaktions-
schluss noch nicht fest.) 
 

06.04.2017*, 15-17 Uhr: 
Begegnungs-Nachmittag  
im Bürgerhaus Ost  
 

04.05.2017*,15-17 Uhr: 
Begegnungs-Nachmittag  
im Bürgerhaus Ost 
(*voraussichtlich an den beiden ersten 
Donnerstagen; die Sonntage lagen bei 
Redaktionsschluss noch nicht fest) 
 
Vormerken:  
01.07.2017, 13-18 Uhr : 
Großes Spielplatzfest im BIFF-Park 
 
Arbeitsgruppe Neue Nachbarn 
Begegnungs-Nachmittage  
im Bürgerhaus Düren Ost  
Diese Treffen für engagierte und inte-
ressierte Nachbarn und für Flüchtlinge 
und Neubürger im Stadtteil finden in der 
Regel am ersten Donnerstag und drit-
ten Sonntag im Monat von 15-17 Uhr 
statt. Neue und alte Nachbarn sind 
herzlich eingeladen. 
 
Bürgerhaus-Café 
Die Offene Anlaufstelle für Menschen in 
sozialen Notlagen öffnet an jedem 2. 
bis 4. (5.) Donnerstag von 15 – 17 Uhr 
im Bürgerhaus Düren Ost. 

AUS DEM BÜRGERVEREIN 
im Bürgerhaus Düren-Ost 
 

• Vermietung der Räume  
des Bürgerhauses für private Feiern 
Kontakt: Doris Schuband, 02421/10157 
 

• Sprechstunde  
für Mieter des Satellitenviertels 
dienstags 10.00 - 11.30 Uhr und  
freitags 10.00 - 11.30 Uhr 
im Bürgerverein Satellitenviertel e.V. 
(Ecke Gneisenaustr./Nörvenicher Str.)  
Kontakt: Ute Schröder, 02421/209520 
 

• Malstudio „Atmo S phère“ Kunst in 
der Fabrik (ehemals Becker & Funck, 
Binsfelder Str.) mittwochs 14  - 17.30 Uhr 
Leitung: Doris Schuband, 02421/10157 

 

Wer Fragen hat, kann gerne anrufen  
bei Pfarrerin Vera Schellberg, 02421/224284 

Alle sind ganz herzlich eingeladen  
am Ostermontag, 17. April 

zum  
gemeinsamen Frühstück  

mit Ostereiersuche ab 10.00 Uhr 
 

und anschließend zum 
Familiengottesdienst in der Christuskirche 

 

Wir freuen uns, Euch zu sehen! 

An alle Kinder und Familien vom Kindersamstag 
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Veranstaltungsort ist das Gemeindehaus Kreuzau, sofern kein anderer Ort 
angegeben ist. Pfarrer Martin Gaevert, Tel.:  02421/2620689 oder 
0176/81140127 und Gemeinde-Diakon Joscha van Riesen, Tel. 02422/5029322  
E-mail: kreuzau@evangelische-gemeinde-dueren.org 
www.facebook.de/EvangelischeGemeindeZuDuerenKreuzauNideggen 

Bibelgesprächskreis 
Im Bibelgesprächskreis wird das Prie-
stertum aller Gläubigen lebendig. Unser 
Alltagswissen ist dabei die beste Le-
sehilfe für die Bibel. Alle sind eingela-
den, eigene Gedanken zum Predigt-
Text auszudrücken.  
18.05., 19.30 Uhr: Lukas 11,5-11 
(Gottesdienst am 21.05.2017, Rogate) 
 

Vortragsabend 
27.04.2017, 19.30 Uhr: In keinem ande-
ren Evangelium finden wir so viele 
Rückbezüge auf das erste Testament 
wie im Evangelium nach Matthäus. An 
diesem Abend möchte ich mir mit Ihnen 
den Aufbau und den Inhalt des Evange-
liums genau anschauen, um der 
Schwerpunktsetzung des Verfassers 
näher zu kommen. 
Diakon Joscha van Riesen 
 

Besuchsdienstkreis 
15.05.2017, 19 Uhr: Jede/r ist eingela-
den, am Beziehungsnetz der Gemeinde 
mitzuwirken und das Miteinander zu 
stärken.  
 

Frauenfrühstück 
Mittwoch, 05. und 19.04., sowie 03. und 
17.05.2017. Der Kreis ist offen und freut 
sich über jede Frau, die dazu kommt.  
Bei Nachfragen wenden Sie sich bitte 
an Frau Brunk, Tel. 02422/4436 
 

Skat- und Seniorentreff  
für Männer und Frauen 
Mittwoch, 12. und 26.04. sowie 10. und 
24.05.2017, jeweils 15 bis 17 Uhr. 
 

Bunter Kreis Kreuzau/Nideggen 

Ob katholisch oder evangelisch, ob aus 
Kreuzau oder Nideggen, ob 60 oder 85 
Jahre, alle sind herzlich eingeladen, 
jeweils von 15 - 17 Uhr dabei zu sein.  
 

26.04.: Sicher zu Hause und unterwegs- 
Beratung durch das Kriminalkommissa-
riat Vorbeugung  
 

24.05.: Ausflug zum Obersee mit Schiff-
fahrt. Mit Bus fahren wir zum Rursee. 
Der Zugang zum Schiff ist für Rollatoren 
hergerichtet. Das Schiff ist behinderten-
gerecht ausgestattet. Nun steht einem 
unterhaltsamen Erlebnis in der Eifel 
nichts mehr im Wege. Kaffee und Ku-
chen gehen auf eigene Rechnung. 
 

Kultur & Natur in der Euregio 
Siehe Seite 9 
 

„WELCOME“ 
Donnerstags ab 16 Uhr: Begegnung 
zwischen Flüchtlingen aus allen Län-
dern der Welt und Kreuzauer Bürgerin-
nen und Bürgern.  
Email: welcome@gmx.de 
 

Helfertreffen „Welcome“: 
An jedem ersten Dienstag im Monat um 
18.15 Uhr (außer in den Ferien). 
 

Verschiedene Eltern-Kind-
Spielgruppen in Obermaubach 
Siehe Seite 18 

Die Gruppen und Kreise treffen sich 
an unterschiedlichen Orten.  
Pfarrer Stephan Schmidtlein,  
Tel.: 02421/6933579 

FeierAbend in Gey 
Der FeierAbend gibt die Möglichkeit, 
sich in der Woche als Gemeinde zu 
treffen, Gedanken zum Alltag und Brot 
zu teilen. 
Mittwoch, 26. April, 20 Uhr 
Mittwoch, 31. Mai, 20 Uhr 
Katholisches Pfarrheim Gey 
 

Gemeindetreffen in Birgel 
Treffen zum Gespräch und Austausch 

in der Burg (Zugang im Toreingang 
links): 
Dienstag, 11. April, 19.30 Uhr  
Dienstag, 9. Mai, 19.30 Uhr 
Am 9. Mai ist das Treffen ausnahms-
weise bei  
Familie Becker, Fliederbuch 17 
 

Abendmahlsgottesdienst  
in Rölsdorf 
Kapelle des Seniorenstiftes St. Nikolaus 

Dr.-Overhues-Allee 42 

Freitag, 7. April, 15 Uhr 
Freitag, 12. Mai, 15 Uhr 
 

Gottesdienst an Karfreitag 
Am 14. April feiern wir Gottesdienst  
um 11 Uhr in der kath. Kirche in Gey 

Abendmahlsgottesdienst  
an Gründonnerstag 
 

An Gründonnerstag, 13.04.2017, 
18.00 Uhr, feiern wir den Abend-
mahlsgottesdienst an Tischen.  
Im Anschluss gibt es Gelegenheit, 
gemeinsam zu essen.  
 

Bitte melden Sie sich hierzu an bei:  
Alexander Spitschak, 02422/8187 
 
 

Gottesdienst 
am frühen Ostersonntag 
  

Wir feiern am anbrechenden Mor-
gen an der Waldkapelle über dem 
Stausee von Obermaubach, dass 
Gott uns durch die Auferweckung 
Jesu von den Toten neue Hoffnung 
geschenkt hat!  
 

Ostersonntag, 16. April 
 

Treffpunkt auf dem Parkplatz am 
Restaurant Strepp um 5.20 Uhr, 
Beginn des Aufstiegs um 5.25 Uhr.  
 

Der Gottesdienst an der Waldkapel-
le beginnt um 6.00 Uhr und wird 
vom Birkesdorfer Posaunenchor 
begleitet. 
 

Bei Regen findet der Gottesdienst 
zur gleichen Uhrzeit in der katholi-
schen Kirche von Obermaubach 
statt. 

Sie möchten sich ehren-
amtlich engagieren und 
suchen eine passende 
Aufgabe? 

 

Wir beraten Sie gerne: 
unverbindlich, kompetent, 

ausführlich  
 

Die Ehrenamtslotsen 
der Evangelischen Gemeinde 

Hier finden Sie uns: 
Philippstraße 4, 52349 Düren 
Di 11-12 Uhr  
Tel. 02421/188-118 
ehrenamt@evangelische-
gemeinde-dueren.org 
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Veranstaltungsort ist das Gemeindehaus Merzenich (M) oder das Bürgerhaus Niederzier (N), sofern kein anderer Ort angege-
ben ist. Pfarrerin Karin Heucher Tel.: 02421/951984 - Küsterin Inge Eismar (M) DI - FR 8.30 - 11.30 Uhr, Tel. 02421/37713 

Besondere Gottesdienste 
14.04. Karfreitag, 10 Uhr, mit Abend-
mahl (M), musikalisch gestaltet von 
Johannes Esser, Orgel 
16.04., Ostersonntag, 10.30 Uhr, Fami-
liengottesdienst (N), anschl. Ostereier-
suchen und Kirchenkaffee  
07.05.,10.00 Uhr, mit Abendmahl in der 
Christuskirche für die Konfirmandinnen 
und Konfirmanden aus Merzenich und 
Niederzier 

 

Bibelgesprächskreis (M) 
Kontakt: Karin Heucher 
 

Kindergottesdienst-
Vorbereitungskreis (Huchem-

Stammeln) Infos bei  
Karin Heucher, 02421/951984 
 

Kindergottesdienste 
09.04., 11 Uhr, Merzenich, ab 10.30 
Uhr gemeinsames Frühstück; bitte bis 
Freitagmittag bei Karin Heucher anmel-
den, Tel. 02421//951984 
21.05., 11.15 Uhr, Huchem-Stammeln 
 

Senioren-Frauengruppe (M) 
Mittwochs von 9 - 11 Uhr 
 

Männergruppe (M) 
Skatrunde für Senioren  
mittwochs, 9 - 11 Uhr 
Kontakt: Erwin Gerke, Tel. 71778 
 

Frauen im Gespräch (N) 
Erster und dritter Mittwoch im Monat 
9 - 11 Uhr, Heidi Schulz, 02428/2309 
 

Besuchsdienstkreis (M) 
Freitag, 28.04.2017, 9.30 Uhr 

Senioren-Nachmittag (M) 
26.04. (Pfr.i.R. Wolfgang Hindrichs liest 
aus seinem Buch über Peru) 
und 17.05.2017, jeweils 15 Uhr 

 

Spielgruppen (M) 
Babytreff für Eltern mit Kindern im 
Alter von 6-14 Monaten (M) 
montags jeweils  9.30 - 11.00 Uhr 
(die ersten 5 Male kostenfrei) 
Kontakt: Yvonne Katzenberger, 
0157/55911059 
 

Asylkreis  
Willkommen in Merzenich 
Begegnung zwischen Flüchtlingen und 
BürgerInnen aus Merzenich  
im Gemeindehaus 
Donnerstag 06.04. und 18.05.2017, 
jeweils von 16.00 - 18.30 Uhr  
Kontakt: Karin Heucher 

Veranstaltungsort ist jeweils das Gemeindehaus Nörvenich, sofern kein anderer Ort angegeben ist.  
Pfarrerin: Susanne Rössler, Tel.: 02421/971076 

Fahrdienst in Vettweiß 
zum Gottesdienst in Nörvenich 
Samstag, 15.4., 20.30 Uhr (Osternacht) 
Abholung am Pflegewohnhaus Tannen-
weg 16 in Vettweiß. Bitte anmelden bis 
Mittwoch vor dem jeweiligen Gottes-
dienst bei Dirk Voss, Tel. 02424/901395 
 

Seniorenkreis 
20.04. und 18.05.2017, 15 Uhr 
 

Gottesdienste in Altenheimen 
Altenheim Maria-Hilf:  

04.04., 10.15 Uhr mit Abendmahl 
Pflegewohnheim Tannenweg, Vettweiß: 

Wieder im Juli 
Seniorenresidenz Binsfeld: 

Wieder im Juni 
 

Kindergottesdienst  
●  Vorbereitungstreffen:  
   17.05.2017, 20.00 Uhr 
●  Kindergottesdienst: 21.05.2017,  
   11 Uhr, 10.30 Uhr Frühstück 
 

Biblisch-Theologischer 
Arbeitskreis 
27.04. und 01.06.2017, jeweils 20 Uhr, 
Thema: Islam 
 

Besuchsdienstkreis 
26.04.2017, 10 Uhr, Gemeindehaus 
 

Colours of Music 
Chorprobe montags, 20 Uhr, Leitung u. 
Info: Franz Josef Brings, 02275/201271 
 

Schulgottesdienste  
04.04. und 02.05.2017, je 8.15 u. 9 Uhr,  
Nörvenich 
05.04. und 03.05.2017, 11.45 u. 12.20 
Uhr, Vettweiß 
07.04.2017, 8 Uhr, Eschweiler ü.Feld 
 

Konfirmandenunterricht 
Alte Gruppe: 01.04.,11-14 Uhr in Dü-
ren und am  
21.04., 16 Uhr, Generalprobe in Düren 
Neue Gruppe:   
Dienstags 15.30-16.30 Uhr 
 

Kindertreff (Kinder von 6 - 12 Jahren) 

26.04. sowie 10.05.2017, jeweils von 
16.00 - 17.30 Uhr 
Andrea Baum und Dunja Rausse,  
Tel. 02426/901849 
 

Eltern-Kind-Gruppen 
donnerstags 9 bis 10.30 Uhr für Kinder 
ab 8 Monate und freitags 9 bis 10.30 
Uhr für Kinder ab 18 Monate 
Dunja Rausse, 02426/901849 
 

Bewegung: Zumba 
Donnerstags 19 - 20 Uhr 
 

Schnullertreff 
05.04. und 17.05. von 9 bis 11 Uhr. Für 
Mütter mit Kindern im Alter von 1 bis 12 
Monate. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Infos und Anmeldung: D. Rausse, 
02426/901849 
 

Jugendhaus „Chill out“ 
Nörvenich, Hirtstraße 28 
Di 14 - 18 Uhr, Mi und Fr 14 - 20 Uhr 
Infos Slawa Vorster, 0176/30743834 
 

Nörvenicher Tisch e.V. 
dienstags und freitags um 11 Uhr 
Ausgabe von Lebensmitteln an bedürfti-
ge Menschen im Gemeindehaus  
 

Sprechstunde für Flüchtlinge  
Auskunft: Gabi Pelzer, 02421/188-189 
 

Flüchtlinge 
05.04. und 03.05.2017, 16 Uhr: Flücht-
lingscafé. Wer sich beim Verein 
„Nörvenich hilft“ engagieren möchte, ist 
herzlich willkommen. 
Kontakt: Dr. P. Peill, Mail: Peill@t-
online.de, Tel. 0163/4892812  
 

Flohmarkt 

02.04., 13 - 16.00 Uhr (s. Seite 24) 



Evangelische Gemeinde zu Düren, April 2017 / Mai 2017  14 

 

WAS SIE NICHT VERSÄUMEN DÜRFEN 

 

Wir laden ein zu  

Sonntag, 9. April, 18 Uhr 
Haus der Evangelischen Gemeinde 
FOLKWANG CLARINETS 
von Klassik bis Klezmer! 
Nicola Jürgensen  
und ihre Klarinetten-Klasse 
 

Freitag, 12. Mai, 20 Uhr 
Christuskirche 
CHORKONZERT 
Mit dem Chor San Mateo (Bogotá/
Kolumbien) und Chören aus unse-
rem Kirchenkreis 
 

Sonntag, 28. Mai, 18 Uhr 
Christuskirche 
ORGELKONZERT 
Werke von J.S. Bach, Gustav 
Merkel, Maurice Duruflé u.a. 
Soline Gouillon: Orgel 
 

Wissenswertes zu diesen Konzer-
ten finden Sie auf Seite 16. 
 
 

IN DER CHRISTUSKIRCHE 
MUSIK IM GOTTESDIENST 
 

Sonntag, 2. April, 10 Uhr 
Gitarre: Yoichi Horita 
 

Gründonnerstag, 13. April, 18 Uhr 
Johann Sebastian Bach:  
„Jesus Christus, unser Heiland“ 
Orgel: Stefan Iseke 
 

Karfreitag, 14. April, 10 Uhr 
Motetten der Romantik 
Evangelische Kantorei Düren 
Leitung: Stefan Iseke 
 

Ostersonntag, 16. April, 10 Uhr 
Motetten des Barock und  
der Singbewegung 
Evangelische Kantorei Düren 
Leitung: Stefan Iseke 
 

Sonntag Rogate, 21. Mai, 10 Uhr 
Johann Sebastian Bach:  
„Vater unser im Himmelreich“ 
Orgel: Stefan Iseke 
 

Eine Übersicht über alle Gottes-
dienste finden Sie auf Seite 5 - 6 

OSTERMONTAG, 17. APRIL 
 
11.00  Christuskirche 
          Familiengottesdienst 
          mit Taufen und Kinderchor 

Um 10.00 Uhr treffen wir uns zum Ostereiersuchen und zum ge-
meinsamen Frühstück. Getränke und Brötchen sind vorhanden. 
Zum Belegen bringe bitte jede/r eine Kleinigkeit mit. 

SAMSTAG, 15. APRIL 
 
21.00  Nörvenich Gemeindehaus 
          mit Osterfeuer und Imbiss 
 
 

OSTERSONNTAG, 16. APRIL 
 
  6.00  Christuskirche Düren 
          Jugendchor 
          Osterfeuer neben der Christuskirche 
          Zum Frühstück nach dem  Gottesdienst  
          bringe bitte jede/r eine Kleinigkeit mit.  
 
10.00  Christuskirche  
          Motetten des Barock und der Singbewegung 
 
  6.00  Nikolaus-Kapelle Geich  
          Feier des Ostermorgens mit Osterfeuer 
 
ab 9.30 Birkesdorf  
             Frühstück für Jung und Alt mit Ostereiersuche 
 
11.00  Gemeindezentrum Birkesdorf  
          Familiengottesdienst mit Kinder- und Jugendchor Joyful Voices 
 
  6.00  Lutherkirche Buir  
          Zum Frühstück nach dem Gottesdienst bringe  
          bitte jede/r eine Kleinigkeit mit.  
 
  6.00  Obermaubach Waldkapelle 
          Treffpunkt: 5.20 Uhr Parkplatz am Restaurant Strepp 
       
10.30  Gemeindehaus Kreuzau  
 
  9.45  LVR-Klinik Düren  
 
10.30  Bürgerhaus Niederzier Familiengottesdienst 
          anschließend Ostereiersuchen und Kirchenkaffee 
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R U H E . P U N K T   

Emmaus-Kapelle  
auf dem Evangelischen Friedhof  
an der Kölnstraße 101 
 

donnerstags um 13 Uhr 
                   (nicht in den Ferien) 

 
•  zehn Minuten zur Ruhe  
    kommen 
 

•  den Raum  erleben  
 

•  einen guten Gedanken  
    für den Tag mitnehmen 
 

Herzlich willkommen! 

Ökumenischer  
Gottesdienst 

 

Pfingstmontag, 5. Juni, 11 Uhr 
Christuskirche 

 

mit den Chören der  
Pfarre St. Lukas  

und der Evangelischen Kantorei 
 
Vera Schellberg 

Hans-Otto v. Danwitz 

„Warum die AfD keine Alternative ist“ 
 

Vortrag des Publizisten Stephan Hebel  
mit anschließender Podiumsdiskussion 
 

Donnerstag, 4. Mai 2017, 19 - 21 Uhr  
 

Saal der Landwirtschaftskammer,  
Rütger-von-Scheven-Straße 44, Düren 
 
Eintritt frei, um eine Spende wird gebeten. 
 

Veranstalter: Forum Politik 

-- BUIR -- 
Pilgergottesdienst  

Pilgerweg 
 

zum 
 

HAMBACHER FORST 
 

Sonntag, 2. April  
Beginn 10 Uhr 

in der Lutherkirche 

 
Mitwirkende 

 

Buirer für Buir 
 

Studierende der  
ESG Aachen 

 

Superintendent Pfarrer 
Jens Sannig 

 

Pfarrerin Irene Weyer 

 
Herzliche Einladung  
zu Veranstaltungen im 

 

Von-Aue-Str. 7, 52355 Düren - Tel. 02421/596-0 

Sonntag, 14. Mai 2017, 15.30 Uhr 
Konzert der Rurland Big Band Düren 

Die low-tec gemeinnützige Arbeitsmarktförderungs-GmbH 
lädt ein zum  

 

Tag der offenen Tür 
 

an den Standorten  
Düren – Eschweiler – Aachen 

 

Freitag 05.05.2017 

 

Betriebsführungen jeweils um 11.00 Uhr – 13.00 Uhr – 15.00 Uhr 
Zwischen den Standorten gibt es einen Fahrdienst. 
  

Weitere Informationen und Anmeldung unter: 
www.low-tec.de/offen 

Anmeldeschluss: 26.04.17 

Befreiung vom Mammon  
Was sagt uns Luthers biblische Kapitalismus-Kritik heute? 

 

Donnerstag, 27. April, 17.00-21.30 Uhr 
 

Haus der Evangelischen Gemeinde 
 

Referent: Prof. Dr. Ulrich Duchrow (Heidelberg) 
 

Luthers Kapitalismus-Kritik wird dargestellt auf die gegenwärtigen De-
batten der Globalisierungskritik und Freihandelsverträge bezogen.  
Es gibt einen Abend-Imbiss gegen Spende. 
 

Anmeldungen erbeten bei der Familienbildung: Tel. 02421/188-170  
Email: fbs@evangelische-gemeinde-dueren.de  (Kursnummer: E171-07-02) 

 
Veranstalter: Theologisches Forum Düren 

mailto:fbs@evangelische-gemeinde-dueren.de
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FOLKWANG CLARINETS von Klassik bis Klezmer!   
Nicola Jürgensen und ihre Klarinettenklasse 
Sonntag, 9. April, 18 Uhr, Haus der Evangelischen Gemeinde 

Nicola Jürgensen, Soloklarinettistin 
im WDR Sinfonieorchester und in-
ternational tätige Solistin, kommt 
mit ihrer Klarinettenklasse von der 
Folkwang Universität der Künste 
Essen. 
Die Klarinette ist das wohl wand-
lungsfähigste unter den Blasinstru-
menten - von lyrisch, gesanglich 
und gefühlvoll bis keck und sogar 
schrill - und natürlich hoch virtuos: 
Es gibt nichts, was es nicht gibt! 

Lassen Sie sich von Studierenden 
aus vielen Nationen und ihrer Leh-
rerin in Solo, Duo und Trioformati-
onen, vom abwechslungsreichen 
Repertoire und den faszinierenden 
Möglichkeiten dieses Instruments 
verzaubern und begeistern! 
 
Der Eintritt ist frei. Wir bitten um 
Spenden zugunsten der Steinmeyer-
Orgel in der Christuskirche. 

ORGELKONZERT   
Werke von J.S. Bach, Gustav Merkel, Maurice Duruflé u.a. 
Soline Gouillon: Orgel 
Sonntag, 28. Mai, 18 Uhr, Christuskirche 

Geboren 1981 in Frankreich, stu-
dierte Soline Gouillon Orgel am 
Konservatorium Besançon bei Prof. 
N. Petry und B. Coudurier. Im Juni 
2006 beendete sie ihr Studium bei 
Prof. F. Delor an der Musikhoch-
schule Genf mit dem Solistendiplom 
mit Auszeichnung. Darauf folgte 
eine Ausbildung in Alter Musik bei 

Dr. C. Terry an der University of 
Washington in Seattle, USA. 2003 
war Soline Guillon Stipendiatin der 
Stiftung Raynaud-Zurfluh (Paris). 
2006 erhielt sie den Preis der Ed-
mund Pendleton Stiftung (Genf). 
Seit 2014 lebt sie in Jülich. 
 
Eintritt nach Selbsteinschätzung 

Der Chor und Kinderchor  San Ma-
teo der Evangelisch Lutherischen 
Gemeinde deutscher Sprache in 
Bogotá (Kolumbien) reist im Früh-
jahr anlässlich des Reformationsju-
biläums nach Deutschland. Der et-
wa 45köpfige Chor hat die Misa Lu-
terana im Gepäck, die Francisco 
Cristancho Camárgo mit kolumbia-
nischen Rhythmen und Begleitung 
durch folkloristische Instrumente 
für diesen Anlass komponiert hat. 
Nach dem Auftaktkonzert in Düren 
und Stationen u.a. in Stuttgart und 
München tritt der Chor beim Deut-

schen Evangelischen Kirchentag in 
Berlin und Wittenberg auf. 
 
In einem zweiten Konzertteil prä-
sentieren Chöre aus dem Kirchen-
kreis Jülich Chormusik aus ver-
schiedenen Epochen. Gemeinsam 
werden alle Chöre ein kolumbiani-
sches Lied und das deutsche Lied 
„Die Gedanken sind frei“ anstim-
men. 
 
Der Eintritt ist frei. Wir bitten um 
Spenden zugunsten des Gastchores 
aus Bogotá. 

Für die kostenlose Unterbringung der etwa 45 Chormitglieder 
suchen wir für den 11. bis 13. Mai nette Gastgeber.  
Bitte wenden an: Stefan Iseke, Tel: 02421-307958 

Email: orgelwolf.dn@t-online.de 

Wir suchen Ihre  
Musik-Geschichte! 

 

Samstag, 29. Juli, 15 Uhr 
Christuskirche 

Anlässlich des 50. Geburts-
tags unserer Steinmeyer-
Orgel in der Christuskirche 
veranstalten wir am Samstag, 
29. Juli, um 15 Uhr ein au-
ßergewöhnliches Konzert: 

Wenn ich das-
Stück höre …. 

Sie erzählen die Geschichte, 
die Sie mit einem bestimm-
ten Musikstück verbinden 
und Kantor Stefan Iseke 
spielt dieses Werk anschlie-
ßend auf der Orgel. 
 
Es wird ein Ohren-  
und Gaumenschmaus! 

Nachdem wir den Geschich-
ten und der dazugehörigen 
Musik gelauscht haben, las-
sen es sich Musiker, Ge-
schichtenerzähler und Zuhö-
rer bei Kaffee und Kuchen 
gut gehen. 
 
Machen Sie mit! 

Wenn Sie Ihre persönliche 
Geschichte mit einem Musik-
stück (Lied, Choral, Opern-
arie, Konzertstück…) erzäh-
len möchten, wenden Sie sich 
telefonisch (02421-307958), 
per Email (orgelwolf.dn@t-
online.de) oder persönlich an 
Stefan Iseke.  
Er freut sich auf Ihre Ge-
schichte.  

CHORKONZERT mit dem Chor San Mateo (Bogotá/
Kolumbien) und Chören aus unserem Kirchenkreis 
Freitag, 12. Mai, 20 Uhr, Christuskirche 
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Wünsche und Gedanken zur Konfirmation 
Von Susanne Rössler 

Martin Luthers war. Endlich konn-
ten die Menschen sich auseinander-
setzen mit der Bibel, mit ihrem 
Glauben. Junge Menschen bekamen 
Anspruch auf Bildung unabhängig 
von ihrer Herkunft.  
Der Reformator Martin Bucer for-
derte ab 1534 die 'Confirmation' 
junger Gemeindeglieder, entwarf 
dafür eine Ordnung, die erstmals 
1538 in Hessen umgesetzt wurde. 
Hintergrund war der biblische Tauf-
auftrag aus dem Matthäusevangeli-
um: „Tauft sie … und lehret sie hal-
ten alles, was ich euch befohlen ha-
be.“ Durchgesetzt hat sich die Kon-
firmation aber erst in der Zeit des 
Pietismus im 18. Jahrhundert, als 
die eigene Frömmigkeit und das 
eigene persönliche Bekenntnis in 
den Vordergrund rückte. 
Zeitlich liegen die Konfirmationen 
um Ostern und Pfingsten. Beide 
Feste lassen sich gut auf die Konfir-
mation beziehen und die damit ver-
bundenen Wünsche für die Konfir-
mandInnen. Ostern bedeutet, neues 
Leben geschenkt zu bekommen. Die 

Nun ist es wieder soweit: 150 Jun-
gen und Mädchen lassen sich in 
unserer Gemeinde konfirmieren. 
Sie stehen an der Schwelle zum Er-
wachsenwerden und ich staune je-
des Mal, wenn ich sehe, wie sehr sie 
sich in den eineinhalb Jahren des 
Unterrichtes verändert haben. Man-
che von ihnen wurden in unserer 
Gemeinde schon getauft, kamen in 
die Krabbelgruppen, zum Kinder-
gottesdienst oder in den Chor und 
sind nun Jugendliche geworden. 
Ein Geschenk, sie begleiten zu dür-
fen. 
Im Januar treffen sich jedes Jahr 
alle KonfirmandInnen unserer Ge-
meinde in der Christuskirche, neh-
men wahr, wie viele Jugendliche sie 
in der gesamten Gemeinde sind. In 
verschiedenen workshops probieren 
sie sich aus. Es wird gesungen, ge-
malt, entworfen, gespielt, getanzt. 
Man kann auf Spurensuche der ers-
ten Protestanten in der Stadt gehen. 
Jugendliche MitarbeiterInnen stel-
len sich vor und laden ein, auch 
nach der Konfirmation in der Ge-
meinde aktiv zu bleiben. 
‚Confirmare‘ kommt aus dem Latei-
nischen und bedeutet bestärken, 
befestigen, bestätigen.  Nach der 
Zeit des Unterrichtes treffen die 
Konfirmanden ihre eigene Entschei-
dung für den christlichen Glauben. 
Von nun an dürfen sie ein Patenamt 
übernehmen, als Mitglieder in Gre-
mien mitentscheiden, sie dürfen an 
den Wahlen zum Presbyterium teil-
nehmen und sind religionsmündig. 
So selbstverständlich uns heute die 
Konfirmation ist, so gibt es sie doch 
nicht in allen evangelischen Kir-
chen. Bestandteil des kirchlichen 
Lebens wurde sie nur dort, wo die 
Kindertaufe praktiziert wurde, die 
sich in unserer Tradition etwa im 5. 
Jahrhundert durchsetzte. Aber erst 
in der Reformationszeit begriff es 
die Gemeinde als ihren Auftrag, 
ihren Gemeindegliedern elementare 
Kenntnisse zu vermitteln, damit sie 
mündige Gemeinde wurde. Dazu 
diente der Katechismus-Unterricht, 
dessen Grundlage der Katechismus 

Zusage, dass nichts bleiben muss 
wie es ist. Es ist das Aufstehen ge-
gen alles, was einengt, unterdrückt, 
fesselt und versklavt. Ostern bedeu-
tet Befreiung. Bedeutet, dass Gott 
mit uns die Welt verwandeln will, in 
der es wunderbar ist zu leben. Le-
ben in Gerechtigkeit, in Frieden, in 
Verantwortung für unsere Mitge-
schöpfe.  
Und Pfingsten ist das große Fest des 
einander Verstehens. Sich erfassen 
lassen von Gottes gutem Geist, der 
die unterschiedlichen Menschen 
zusammenbringt. Gemeinsam in 
aller Vielfalt an Gottes neuer Welt 
mit zu bauen. 
 
Wir wünschen allen eine gesegnete 
Osterzeit, frohe Pfingsttage und al-
len Jugendlichen, die sich konfir-
mieren lassen, ein fröhliches Fest. 
Das unten stehende Gedicht von der 
Theologin Dorothee Sölle, die bei 
vielen ihrer Verse ihre Kinder und 
Enkelinnen vor Augen hatte, nimmt 
viele unserer Wünsche für unsere 
KonfirmandInnen auf: 

Sieben wünsche für eine konfirmandin 
anlässlich der befestigung ihres bäumchens im leben 
 

 
Daß du trinkst von dem alten wasser der erde 
ohne bitternis 
 

Daß die vögel kommen und dir was vorpfeifen 
und du antwortest in f-dur oder a moll 
 

Daß die sonne nicht sticht oder versteck spielt 
sondern ordentlich tut was sie soll scheinen 
 

Daß dich die weitausgreifenden eltern  
nicht überwuchern und dein land nicht überdüngen 
 

Daß du wächst mit den andern bäumen  
einzeln frei und als wald 
 

Daß du wurzeln schlägst in der gerechtigkeit 
 

Daß du dich streckst  
bis zu deiner anderen heimat 
dem himmel 



Evangelische Gemeinde zu Düren, April 2017 / Mai 2017  18 NACHRICHTEN 

„Schön, dass Sie  
angerufen haben!“  
 
So endeten die meisten  Gesprä-
che, die die neun Mitglieder und 
Freunde des Förderkreises Musik 

in der Christuskirche im Februar 
bei einer Telefonaktion führten.  
 

Der Förderkreis Musik in der Chris-

tuskirche war überrascht und er-
freut, dass so viele unterschiedli-
che Menschen auf den Spenden-
aufruf für die Reparatur unserer 
Steinmeyer Orgel im letzten Jahr 
reagiert hatten: Ca. 300 Menschen 
haben 33.636,40 €  gespendet. 
 

Bei den ca. 60 Telefongesprächen 
gab es u.a. sehr interessante Rück-
meldungen darüber, wie einzelne 
sich selbst in dieser Gemeinde er-
leben, wie bedeutsam die Musik 
und insbesondere die Orgelmusik 
für Viele ist und wie sehr die musi-
kalische Arbeit von Stefan Iseke 
und seine Impulse für die gesamte 
Gemeinde geschätzt werden. Und 
da war auch großes Verständnis 
dafür, dass diese besondere Orgel 
dauerhaft hohe Kosten (10.000 
Euro pro Jahr) für die Pflege und 
Unterhaltung verursacht.  
 

So war es ermutigend zu hören, 
dass sich Einige gut vorstellen 
können, zukünftig regelmäßig für 
Musik in der Christuskirche zu 
spenden, Mitglied im Förderkreis 
zu werden oder auch ihre bisheri-
gen Förderbeitrag zu erhöhen.  
Denn: Gute Musik braucht gute 

Freunde! Wenn auch Sie sich für 
Musik in der Christuskirche oder 
für die Steinmeyer Orgel engagie-
ren wollen, freuen wir uns über 
Ihre Rückmeldung. 
 
Jochen Hoffman 
Tel: 02421/67703   
 

Hille Richers 
Tel: 02421/ 188-105  
Email: spenden@evangelische-
gemeinde-dueren.org 

 
Für Spenden nutzen Sie bitte das 
Konto der Evangelischen Gemeinde  
 

IBAN: 
DE 41 3506 0190 1010 9020 33 
Stichwort:  Förderkreis Musik oder  
                 Orgel 

Familien- und Erwachsenenbildung 
im Haus der Evangelischen Gemeinde 

Und so erreichen Sie uns:  
Familienbildungsstätte / Erwachsenenbildung im Haus  
der Evangelischen Gemeinde 
 

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, 9.00 - 12.30 Uhr, 
Tel. 02421/188 -170 oder 188 -120 
 

•   fbs@evangelische-gemeinde-dueren.de     
•   www.bildung-bewegt-düren.de    
•   www.facebook.com/familienbildung.dueren   

Eltern-Kind-Gruppen im 
Haus der Evangelischen Gemeinde 
- Betreute Spielgruppen 
  25. bzw. 26.04.17, 8:15 Uhr 
- Eltern-Kind-Spielgruppe 
  (1-3 Jahre): 28.04.17, 9:30 Uhr 
- DELFI® (3-6 Monate) 
  25.04.17, 11.15 Uhr 
- DELFI® (6-8 Monate)  
  25.04.17, 9:30 Uhr 
 

Weitere DELFI®-Kurse finden donners-
tags im Bürgerhaus Düren-Ost statt. 
 
- Kleine Entdecker  
  (0,5-1,5 Jahre) 27.04.17, 9:30 Uhr 
- Große Entdecker  
  (1,5-3 Jahre) 27.04.17, 15:00 Uhr 
- Basteln und verstehen  
  mit Lego/Duplo (2,5 - 4 Jahre) 
  26.04.17, 17:15 Uhr 
- Basteln und verstehen 
  mit Lego/Primo (1 - 2 Jahre) 
   28.04.17; 10:45 Uhr 
- Basteln und verstehen 
  mit Lego (2 - 3 Jahre) 
  28.04.17, 9:00 Uhr 
- Kreativ im Wonnemonat Mai 
  (3 - 6 Jahre): 15.05.17, 15:00 Uhr 
 
Kochkurse: 
- Eltern-Kind-Kochen Sushi  
  6-12 Jahre: 08.05, 16:00 Uhr 
- Eltern-Kind-Kochen Bento Box 
  4-10 Jahre: 15.05.,16:00 Uhr 
- Japanische Familiengerichte   
  28.04 u. 26.05.17, 18:30 Uhr 
- Sushi-Kurse 
  12.05. u. 09.06.17,18:30 Uhr 
 

Weitere Kochkurse auf unserer  
Internetseite. 

Eltern-Kind-Gruppen  
in den Außenbezirken 
- Zwergenbande Düren-Ost (1-3  
  Jahre)  25.04.17, 10:00 Uhr  
- Eltern-Kind-Gruppe Merzenich (6- 
  14 Monate) 25.04.17, 9:30 Uhr 
- Eltern-Kind-Spielgruppe Omb (1-3 
  Jahre)  26.04.17, 9:00 Uhr 
- Eltern-Kind-Spielgruppe Omb (6- 
  12 Monate) 26.04.17, 10:30 Uhr  
- Eltern-Kind-Spielgruppe Omb (1-3 
  Jahre)  28.04.17, 9:00  
- Eltern-Kind-Spielgruppe Omb (1-3 
  Jahre) 28.04.17, 10:30 Uhr  
- Waldgruppe Burgauer Wald (1-4  
  Jahre) 27.04.17, 9:00 Uhr 
- Waldentdecker Birgel (3-6 Jahre) 
   27.04.17, 15:00 Uhr  
- Waldentdecker Birgel (6-10 Jah- 
  re) 08.05.17, 15:00 Uhr  
 

Theater 
 - Playbacktheater 25.04.,19:00 Uhr 
 

Fortbildungen 
- Gartenpädagogik 26.04., 14:Uhr  
- Wildes in der Küche, ein Kräuter-  
  seminar 29.04.17, 10:00 Uhr 
 

Ausflüge 
- WDR-Besichtigung Köln Bock- 
  lemünd („Hollymünd“) 03.06.17, 
  11:00 Uhr 
- Kräuterwanderung an der So- 
  phienhöhe 21.05.17., 14:00 Uhr 
 

Geburtsvorbereitung 
 - Block-Kurs 22. u. 23.04.17 bzw. 
   27.u. 28.05.17, 9:30 Uhr 
   Info und Anmeldung bei  
   Heike Hesterberg, www.dueren- 
   hebamme.de, info@dueren-  
   hebamme.de, Tel. 0172- 4545777 

Liebe Leserinnen und Leser, 
das neue Trimester steht vor der Tür 
und damit auch unsere neu startenden 
Kurse. Hier ein kleiner Auszug aus un-
seren Angeboten: 

mailto:fbs@evangelische-gemeinde-dueren.de
http://www.dueren-hebamme.de
http://www.dueren-hebamme.de
mailto:info@dueren-hebamme.de
mailto:info@dueren-hebamme.de
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Viele Menschen fragen: Wie ist der 
Koran auszulegen? Wie werden Fra-
gen der Gegenwart, die umfangrei-
che Auslegungstradition des Korans 
und der Koran selbst miteinander 
verbunden? Die Referentin wird 
uns in seine Interpretation einfüh-
ren. Sie wird dabei auch feministi-
sche Zugänge zum Koran berück-
sichtigen. In einem zweiten Teil 
geht es um Mohammed: Was wis-
sen wir wirklich über Mohammed, 
und was ist für die Einschätzung 
Mohammeds und des Islams über-
haupt wichtig? 
Dr. Dina El Omari ist wissenschaft-
liche Mitarbeiterin am Zentrum für 
Islamische Theologie an der West-
fälischen Wilhelms-Universität 
Münster. Sie arbeitet an dem dorti-

Das sind einladende Worte. Sie la-
den dazu ein, Platz zu nehmen. Ich 
bin willkommen, so wie ich gerade 
bin. Ich kann ein wenig ausruhen. 
Vielleicht fängt ein Gespräch an mit 
dem Menschen neben mir. Das ist 
gut. So ist es im Leben überhaupt: 
Wenn ich meinen Platz habe, weiß 
ich, wo ich sein kann. Und wenn ich 
genug Platz und Freiheit habe, dann 
kann ich etwas daraus machen.  
Platz bedeutet noch mehr als ein 
einzelner persönlicher Sitzplatz. 
Man kann zusammen auf einer 
Bank sitzen. Ein großes freies Ge-
lände kann auch so genannt wer-
den. Da kann jeder hingehen.  Wie 
soll so ein öffentlicher Platz ausse-
hen? Welche Regeln gelten da? Die-
se Frage kann man nur gemeinsam 
beantworten. Da begegnen sich un-
terschiedliche Interessen und Le-
bensweisen. Man muss einen Kom-
promiss finden und zu einer ge-
meinsamen Entscheidung kommen. 
Die Sache mit dem freien Platz im 
Leben ist also auch eine politische 
Sache. 
In diesem Jahr feiern wir 500 Jahre 
Reformation. Die Reformatoren 
haben es ganz deutlich gemacht: 
Gott schenkt jeder und jedem von 
uns einen Platz im Leben und nie-

„Der Platz ist frei!“ mand  darf ihn uns streitig machen. 
Jeder Mensch hat die Freiheit, die-
sen Platz zu gestalten. Und  gleich-
zeitig hat jeder Mensch die Aufgabe, 
dem anderen Platz zu lassen und 
sich um ihn zu kümmern.  
 
Wir laden dazu ein, Platz zu nehmen. 

Was ist damit gemeint? Wir möch-
ten die Sache mit dem freien Platz 
gerne dadurch erfahrbar machen, 
dass  symbolisch Plätze gestaltet 
werden.  
Dazu gibt es verschiedene Möglich-
keiten: Jemand gestaltet seinen per-
sönlichen Sitzplatz. Dazu kann man 
einen alten Stuhl verkleiden oder 
bemalen. Ein kleines „Bordbuch“ 
mit Erklärungen, Gedanken und 
Geschichten kann am Stuhl ange-
bracht sein. Vielleicht gibt es auch 
ein Gästebuch mit Platz für Kom-
mentare? 
Gruppen oder ein Arbeitsbereich 
gestalten gemeinsam eine Bank  
oder einen Sitz. 
Wir tauschen zwischen Gruppen, 
Dienstbereichen und Gemeindehäu-
sern die von uns gestalteten Plätze. 
Wir errichten einen Gastplatz bei 
uns zuhause, in der Gruppe oder im 
Verein und laden dazu ein, Platz zu 
nehmen und miteinander ins Ge-
spräch zu kommen. 
Wir schaffen die Möglichkeit, Sitz-
gelegenheiten für den Platz zwi-

schen Haus der Gemeinde und der 
Kirche zu entwerfen und sie dort 
eine Weile zum Ausprobieren auf-
zustellen. Hier ist auch geplant, die 
Jugendlichen mit einzubeziehen, 
die sich in verschiedenen Gruppen 
auf dem Platz treffen. 
Vielleicht wandert diese Initiative 
oder einige Exemplare der geschaf-
fenen Sitzplätze in den weiteren 
öffentlichen Raum der Stadt? 
 

Der offizielle Start dieser RE FORM 

AKTION soll auf dem großen Ge-
meindefest rund um die 
Christuskirche am  
9. Juli sein.  
Im Reformationsgottes-
dienst am 31. Oktober wer-
den wir alle entstandenen Plätze in 
die Kirche bringen, sie gegen die 
dortigen Stühle austauschen  und 
rund um den Abendmahltisch als 
dem Zentrum gruppieren.  
Beim Familientag am 2. Advent 
kann jede/r einen Platz ersteigern 
und mitnehmen. 

 
Stephan Schmidtlein 

 

 
 
Übrigens: Für diese Aktion nehmen 
wir gerne einzelne alte Stühle entge-
gen, die noch stabil sind.  
Tel.: 02421/6933579   

Islamische Theologie heute - Seminar am 22. April 
Wissenschaftliche Koran-Auslegung und Mohammed-Forschung mit Dr. Dina El Omari, Münster 

gen Projekt „Koran im Kontext der 
Barmherzigkeit - ein historisch-kri-
tischer Korankommentar“ mit.  
Veranstalter ist der Christlich-isla-
mische Gesprächskreis. 
 
Seminar-Nachmittag: 
Samstag, 22. April, 14 - 18 Uhr 
Haus der Evangelischen Gemeinde 

Anmeldungen bis zum  
14. April 2017 erbeten: 
 
Familien- und  
Erwachsenenbildung  
 

Tel:      02421/188-170  
Email:   fbs@evangelische- 
           gemeinde-dueren.de 
 

Tagungsbeitrag:  
 

10 € / 5 € bitte überweisen an:  
 

Evangelische Gemeinde zu Düren 
Sparkasse Düren 
IBAN: 
DE78 3955 0110 0000 1007 05  
 

Bitte unbedingt angeben: 
Kursnummer F172-07-05 / 
801020031 

mailto:fbs@evangelische-gemeinde-dueren.de
mailto:fbs@evangelische-gemeinde-dueren.de
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Willkommen im 

Erzählcafé  

Jeden Dienstag treffen sich in der 
Zeit von 10-12 Uhr ältere und jün-
gere Menschen im Haus der Evan-
gelischen Gemeinde. Nach Kaffeetrin-
ken und Plauschen folgt die be-
liebte Programmzeit:  
 
04. April: Frauen in der Reformation 
oder die unverhoffte Liebesgeschichte 
der Katharina von Bora 
Referentin: Elke Bennetreu 
 
11. und 18. April: 
Kein Erzählcafé  - Osterferien 
 
25. April: Mozart und Constanze. Die 
Romanze zwischen den Beiden ist 
legendär. Was war das mit Amadeus 
und seiner Constanze? Was haben sie 
sich geschrieben? Was machte 
Constanze nach dem Tod ihres Man-
nes? 
Referentin: Margret Hanuschkin 
 
02. Mai: Europa und der Durchbruch 
der Reformation im 16. Jahrhundert 
Eine Annäherung an Menschen und 
Glauben, Macht und Politik. Teil 1 
Referentin: Elke Bennetreu 
 
09. Mai: Europa und der Durchbruch 
der  Reformation im 16. Jahrhundert 
Eine Annäherung an Menschen und 
Glauben, Macht und Politik. Teil 2 
Referentin: Elke Bennetreu 
 
16. Mai: Lieder und Märchen zum 
Muttertag 
Referentinnen: Frau Rahimi, Frau Sen 
Sarma (Klavier), Regina Marotzke 
 
23. Mai: Aktiv gegen Demenz 
Referentin:  
Frau Lückenbach, Apothekerin 
 
30. Mai: Was du nicht willst, dass 
man dir  tu‘… 
Sinn und Unsinn von Sprichwörtern 
Sagen sie uns heute noch etwas oder 
sind sie Schnee von gestern? Schüren 
sie Vorurteile? 
Referentin: Margret Hanuschkin 

gemeinsam vorbereiten - gemeinsam feiern - gemeinsam essen 

Gottesdienst ist wichtig. Das stand 
auf einer der letzten Ausgaben un-
seres Gemeindebriefes als Behaup-
tung. Viele Reaktionen haben bestä-
tigt, dass das tatsächlich so ist: „Es 
tut gut, wenn wir mal auf den Punkt 
bringen, wovon und wofür wir ei-
gentlich leben.“ „Zusammen singen 
ist ein starkes Erlebnis.“ „Es fällt 
leichter, in ein gemeinsames Gebet 
einzustimmen, als das zuhause al-
leine zu machen.“ „Eine gute Pre-
digt tröstet und gibt Kraft für die 
ganze Woche“.  
 
Wenn es gut geht, ist Gottesdienst 
etwas anderes als eines unter tau-
send anderen Events, die mir zur 
Ablenkung angeboten werden. Bei 
den positiven Rückmeldungen war 
oft der Wunsch erkennbar, etwas 
Wesentliches zu erleben: Worte hö-
ren, die nicht daher gesagt sind, 
sondern eine gute Kraft haben. Von 
Musik getragen werden. Spüren, 
dass man nicht allein ist mit den 
Mühen des Alltags. Erleben, dass es 
Mitstreiterinnen und Mitstreiter 
gibt im Engagement für ein gelin-
gendes Leben, - und darin Gottes 
befreienden Geist zu erfahren. 
 
Für die Christuskirche haben wir uns 
nun überlegt, regelmäßig am dritten 
Sonntag im Monat den Gottesdienst 
mit interessierten Leuten zusam-
men vorzubereiten und als Gruppe 
aktiv zu gestalten. Das soll nicht 
eine feste Gruppe sein, sondern wer 

Lust und Zeit hat, kann zu einem 
Treffen in der Woche vorher kom-
men und mal mitmachen. Das heißt 
übrigens nicht, dass man gleich eine 
vortragende Rolle im Gottesdienst 
bekommt. Einfach nur Mitdenken 
ist auch etwas Gutes. 
 
Außerdem wird es am „Dritten 
Sonntag“ nach dem Gottesdienst ein 
ganz einfaches Essen im Haus der 
Gemeinde geben. Jede und Jeder 
kann ohne Anmeldung teilnehmen. 
Wir können noch für eine gute 
Stunde zusammen bleiben. Eine 
Suppe ist vorbereitet. Etwas Fri-
sches soll es auch geben: Dazu brin-
gen Sie einfach etwas Obst oder 
auch etwas Gemüse mit, das sich als 
Rohkost eignet (Gurke, Tomate, 
Möhre, Paprika, Kohlrabi …) Dar-
aus entsteht mit Sicherheit etwas 
Leckeres! 

 
Stephan Schmidtlein 

Dritter Sonntag im Mai 
 
Vorbereitungstreff: 
Montag, 15. Mai, 18.00 Uhr 
Foyer im Haus der  
Evangelischen Gemeinde 
 
Wer Lust hat, zum Essen nach 
dem Gottesdienst zu bleiben, 
kann einfach etwas Obst oder 
Rohkostgemüse mitbringen. 

Selbsthilfegruppen 

● Emotionale Gesundheit (EA) 
 Haus der Evangelischen Gemeinde 
 dienstags, 19 - 21 Uhr 
 Kontakt:  
 Simone: 02421/9949434 
 Luise: 02421/45590 
 Rudi: 02427/568002 
 
● nach Krebserkrankungen 

Vortragsraum n. d. Christuskirche 
 Frau Poctejnsky, Tel. 
 

● Parkinson Vereinigung 
 Regionalgruppe Düren 
 Nörvenicher Str. 7 - 9 
 jeder erste Dienstag im Monat, 
 15 - 17 Uhr 
 Anne Schiffer-Inden 
 Tel.: 02421/495987  
   Email:  
   anne.schiffer-inden@t-online.de 
 
● Anonyme Alkoholiker  
 AA Kreis Düren 
 Telefon: 0176/50087394 

mailto:anne.schiffer-inden@t-online.de
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Auskunft und Anmeldung:  
 

Dienstag und Donnerstag, 9.00 - 12.00 Uhr im Netzbüro, 02421/188-123. Wenn möglich, melden Sie sich bitte 
per E-Mail an: das-netz@evangelische-gemeinde-dueren.org  
 

Nach Ihrer Anmeldung bitten wir um Vorauskasse per Überweisung unter Angabe der Referenz 
(Ref.: = Name des Ausflugs):  
 

       Evangelische Gemeinde zu Düren  
       IBAN: DE 78 3955 0110 0000 1007 50         Swift-Bic: SDUEDE 33 XXX  
 

Ihre Anmeldung ist erst dann verbindlich, wenn die Überweisung zeitnah mit der Anmeldung erfolgt. Bis dahin 
bleiben Sie auf der Warteliste. Bei Abmeldung innerhalb der letzten fünf Werktage vor der Fahrt müssen wir 
uns anteilige Kostenbeteiligung vorbehalten. Bei sehr kurzfristigen Problemen können Sie uns am Tage des 
Ausflugs auf folgender Notfall-Handy-Nr. erreichen: 0176/823 477 20 

Bad Münstereifel - 
Steinbachtalsperre 
Wir besuchen das denkmalge-
schützte, mittelalterliche Bad 
Münstereifel mit seiner mächtigen 
Stadtmauer, schmucken Fachwerk-
häusern und verträumten Gassen. 
Der "Torwächter und des Torwäch-
ters Weib" empfangen uns in mit-
telalterlicher Gewandung zu zwei 
getrennten Stadtführungen, wovon 
eine seniorengerecht, d.h. etwas 
ruhiger, angelegt ist. Danach ist viel 
Zeit (ca. 3,5 h) zum Essen und Trin-
ken und/oder zum Shoppen in den 
Outlets.  
Auf der Heimfahrt machen wir 
noch einen Abstecher zur Stein-
bachtalsperre, wo man in sehr reiz-
voller Landschaft spazieren gehen 
oder sich bei Kaffee und Kuchen 
vom Vormittag erholen kann. 
 

Termin:   Donnerstag, 18. Mai  
Abfahrt:  8.30 Uhr Annakirmesplatz 
              8.45 Uhr Stadtcenter DN 
Rückkehr in Düren: ca. 19.00 Uhr  
Kosten:  € 24,50  für Busfahrt, Stadt- 
                führung Bad Münstereifel   
Leitung:  Marianne u. Herbert Decker 
Ref.:        Bad Münstereifel 

 
Straußenfarm Gemarkenhof 
(Remagen) - Maria Laach 
Wir besuchen eine der größten 
Straußenfarmen Deutschlands in 
der Nähe von Remagen mit ca. 500 
Straußen auf 270.000 m². Nach der 
Ankunft erwartet uns als Mittages-

sen ein "Straußenbuffet" (im Preis 
enthalten), bei dem es natürlich 
auch andere Fleischsorten sowie 
Fisch gibt. Gut gestärkt erfahren wir 
nun bei einer ca. 1 1/2-stündigen  
Fahrt mit einer "Bimmelbahn" alles 
Wissenswerte über das Leben der 
Strauße. Auf der Heimfahrt werden 
wir noch einen Abstecher zur Abtei 
"Maria Laach" machen. Hier kön-
nen Sie sich in Ruhe umsehen, ei-
nen Spaziergang am See unterneh-
men oder auch nur Kaffeetrinken.  
 
Termin:  Mittwoch, 31. Mai 2017 
Abfahrt: 9.15 Uhr Annakirmesplatz 
               9.30 Uhr Stadtcenter DN 
Rückkehr in Düren: ca. 19.00 Uhr  
Kosten:  € 43,00  für Busfahrt, Mit- 
                tagessen und  Führung  
                Straußenfarm 
Leitung:  Marianne u. Herbert Decker 
                Remagen 

 
Gent  -  die Schöne an der Leie 
Kunstinteressierte lieben diese 
Stadt wegen ihres reichen Angebots 
an Schätzen. Und auch wer mit 
Kunst nun gar nichts am Hut hat, 
der findet reichlich Genuss und Un-
terhaltung. Wir werden einen Teil 
dieser zweitgrößten Stadt Belgiens, 
am Zusammenfluss von Schelde 
und Leie gelegen, mit einer Boots-
fahrt auf den Kanälen kennenler-
nen. Wir fahren ab von der „ Gras-
lei“ mit den schönsten Gilde- und 

Stapelhäusern der Stadt, die teilwei-
se aus dem 12. Jahrhundert stam-
men. Danach haben Sie Zeit, in der 
St. Bavo-Kathedrale eines der am 
meisten besuchten Werke in der 
Geschichte der Malerei auf der gan-
zen Welt, den Genter Altar, auch die 
Anbetung Lamm Gottes genannt, zu 
besichtigen. Der Groentenmarkt ist 
ein traditioneller Schlemmerplatz. 
In der imposanten alten Fleischhal-
le hängen Dutzende ganze Ganda 
Schinken vom Deckengebälk herun-
ter. Alle anderen Sehenswürdigkei-
ten werden wir Ihnen mit einem 
Stadtplan mitgeben, denn hier fehlt 
einfach der Platz, alle aufzuzählen. 
  
Termin : Freitag  23.06.2017 
Abfahrt: 7.00 Uhr Annakirmesplatz 
               7.15 Uhr Stadtcenter DN 
Rückfahrt geplant: ca. 17 / 18 Uhr 
Kosten:  € 32,50 für Bus- und Boots 
              fahrt 
Leitung:  E. Billstein/ W. Schmitz 
Ref.:        Gent 

Vorschau Juli 
 

Mittwoch, 12. Juli 2017,  
Wuppertal mit Schwebebahn- 
fahrt  im Kaiserwagen und  
Hagen, Freilichtmuseum 
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Die religiösen Wirren der Luther-
Zeit haben auch das Musikleben 
beeinflusst. Das Seminar beschäf-
tigt sich mit der Frage, inwieweit 
sich der Streit zwischen Protestan-
ten und Katholiken auf die Musik 
ausgewirkt hat. Gibt es eine spezi-
fisch protestantische oder katholi-
sche Musik? Neben Erklärungen 
bzw. Anordnungen von Kirchenobe-
ren beider Konfessionen und unter 
Berücksichtigung historischer Sy-
noden und Konzile werden wichtige 
Komponistenpersönlichkeiten von 
der Zeit Luthers bis zur Gegenwart 
gegenübergestellt: 

Gibt es protestantische und katholische Musik? 
Seminarreihe im Kirchenkreis 

REFORMATION 

Johann Walter und Gerhard Lech-
ner versus Giovanni Pierluigi da 
Palestrina,  
Giovanni Gabrieli, Heinrich Schütz 
und Johann Sebastian Bach versus 
Giacomo Carissimi u.a., 
Georg Friedrich Händel und Hans 
Leo Hassler, Wolfgang Amadeus 
Mozart, Franz Schubert und Ludwig 
van Beethoven versus Felix Men-
delssohn Bartholdy, 
Johannes Brahms, Josef Rheinber-
ger und Max Reger versus Franz 
Liszt, 
Ernst Pepping und Hugo Distler 
versus Olivier Messiaen.  

 

Diakonie-Sozialstation  
 

der Evangelischen Gemeinde zu Düren 
 

Tel. 02421/188-132 

Reformation gestern und heute im Jülicher Land  
Ausflug in die Reformationsgeschichte des Kirchenkreises 

Diese Exkursion führt zur Reforma-
tionsgeschichte im heutigen und 
ehemaligen Gebiet des Kirchenkrei-
ses nach Schwanenberg und Was-
senberg und nach Wickrathberg, 
Jüchen und Kirchenherten.  
Erste reformatorische Tätigkeiten 
gab es im Herzogtum Jülich, das 
sich in großen Teilen mit dem heuti-
gen Kirchenkreis Jülich deckt, be-
reits im Jahr 1520.  
Ein wichtiges geschichtliches Ereig-
nis war in der zweiten Hälfte des 16. 
Jahrhunderts das Eintreffen nieder-
ländischer Glaubensflüchtlinge. Da-

von erzählt der Geusen-Engel, der 
sich auf vielen Dächern der Kirchen 
befindet; aber auch die Hofkirche in 
Wassenberg.  
 
Beachten Sie bitte: 
Wir starten mit dem Bus in Jülich. 
Der Beginn in Schwanenberg ist um 
10.00 Uhr geplant. Wir sorgen für 
kleine Verpflegung in Zusammenar-
beit mit den Kirchengemeinden. 
Wir empfehlen dennoch, dass Sie 
sich je nach individuellem Bedarf 
ein kleines Proviantpaket für den 
langen Tag mitnehmen.  

Freitag,  19. Mai 2017 
                8.00 - 17.30 Uhr  
 

Leitung: Elke Bennetreu 
 

Referenten: Heinz Homrighau-
sen, Pfarrer und Mitwirkende der 
Kirchengemeinden  
 

Ort:  
Evangelische Kirchengemeinde 
Schwanenberg, Schwanenberger 
Platz 13, Erkelenz 
 

Gebühr:  5,00 €   
(für ehrenamtliche Mitarbeitende 
im Kirchenkreis Jülich kostenlos) 
 

Anmeldung: EEB, Tel. 02461/ 
9966-0 oder eeb@kkrjuelich.de 

Dienstag,  02., 09. und 16. Mai 2017 
                17.00 - 18.30 Uhr  

 
Leitung/Referent:  
Pedro Obiera, Musikpädagoge, 
Musikwissenschaftler und Musik-
journalist 
 
Ort:  Peter-Beier-Haus  
       Aachener Str. 13 a, Jülich 
 
Gebühr: 15,00 € 
 
Anmeldung: EEB, Tel. 02461/ 
9966-0 oder eeb@kkrjuelich.de 
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Jugendchor 
für Jugendliche ab 13 Jahren 
Probe freitags, 17.45 - 19.00 Uhr  
Haus der Evangelischen Gemeinde 
Stefan Iseke, 02421/307958 

 
Jugendchor Joyful Voices 
für Jugendliche ab 11 Jahren 
Probe donnerstags, 18.15 - 19.15 Uhr 
Gemeindezentrum Birkesdorf 
Andrea Eich, 02421/880432 

 
Underground – Jugendtreff im 
Keller vom Haus der Gemeinde 
Freitags von 18 - 22 Uhr treffen sich 
interessierte Jugendliche zum Musik 
hören, Kochen, Chillen oder Kicker-
und Tischtennisspielen. 
Manchmal machen wir auch größere 
Aktionen, wie z.B.: Grillen, Partys 
und vieles mehr. 
Auf Facebook findet ihr uns unter 
dem Namen „Underground Düren“.  
Ihr könnt Euch aber auch ganz 
einfach informieren bei Stefan 
oder Jonas. 
Wir freuen uns auf jeden von Euch! 
 

Stefan Krischer  
Mail: s.krischer@me.com  
 

Jonas Hermes 
Mail: jonas.hermes@freenet.de 
 

Pfarrer Martin Gaevert  
zuständig für die Jugendlichen 
Telefon: 02421/2620689 

 
MultiKulti 
Jugendzentrum im Haus der Stadt 
Stefan-Schwer-Str. 4, Düren 
Kontakt: Maria Horn, 02421/41635 

 
Jugendheim Düren-Ost 
Jugendzentrum im Bürgerhaus  
Nörvenicher Straße 7-9 
Kontakt: Roberto Böhnke und 
Martin Zimmerbeutel, 02421/971323 

 
Rütger-Kids 
Kinder– und Jugendarbeit rechts der 
Rur - Kontakt Ursula Weyermann, 
Tel. 02421/188-165 
Facebook: Rütger-Kids 

 
Jugendhaus “Chill out“ 
Nörvenich, Hirtstraße 28 
Kontakt Slawa Vorster  
0176/30743834  

Gemeinde-Jugend gegen Rassismus  
und Diskriminierung 
Demonstration am 22. April in Köln 

Wir gehen als Teil des „Bündnisses 
gegen Rechtsextremismus, Gewalt 
und Rassismus in Düren“ am 22. 
April auf die Demonstration gegen 
den AFD Bundesparteitag in Köln. 
 

Es soll eine große Demonstration 
für Toleranz und eine bunte Gesell-
schaft werden, in der Unterschiede 
nicht Angst machen, sondern als 

Vielfalt gelebt werden. Kommt mit 
und zeigt, wenn Ihr Eure Zukunft in 
einer offenen Gesellschaft seht!  
 

Information und Anmeldung: 
Martin Gaevert, 
Tel. 02421/2620689  
Email:  
martin.gaevert@evangelische-
gemeinde-dueren.org 

Musical-Projekt für Jugendliche ab 12 Jahre 
Proben und Spaß in den Herbstferien 
Anmelden und Mitmachen! 

Jugendliche ab 12, die gerne sin-
gen und Theater spielen, sind herz-
lich zu diesem Projekt eingeladen. 
In der ersten Herbstferienwoche von  
 

Freitag, 20. bis Mittwoch, 25.10. 
 

fahren wir in das Landschulheim 
Haus Dalbenden in Kall-Urft. Der 
Titel des Musicals stand bei Redak-
tionsschluss noch nicht fest.  
 
Kosten:  
140,- Euro pro Teilnehmerin/Teil-
nehmer (Geschwisterkinder je 120,

- Euro). Eine Beitragsreduzierung 
ist für einkommensschwache Fa-
milien möglich. 
 

Die Leitung haben Vera Schellberg 
und Stefan Iseke. 
 
Das Musical wird am  

in der Christuskirche aufgeführt. 

 
Information und Anmeldung: 
Stefan Iseke, Tel: 02421/307958 
Email: orgelwolf.dn@t-online.de 

Szene aus SCHACH 2.0 im Herbst 2016 
FOTO: Peterhof 

mailto:s.krischer@me.com
mailto:martin.gaevert@evangelische-gemeinde-dueren.org
mailto:martin.gaevert@evangelische-gemeinde-dueren.org
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Wir suchen fortlaufend 
 

 

für die Weitergabe an Frauen/Familien, die uns bei  
Problemen in der Schwangerschaft aufsuchen: 

 
 

   Baby-Erstausstattung bis Gr. 104 
   besonders Größe 50 - 56 
   Kinderbetten, Kinderwagen,  
   Geschwisterwagen und Buggis  
   in gut erhaltenem Zustand 

 

Die Sachen können abgeholt werden.  
Tel. 02421/188-157  
 
Öffnungszeiten: 
Mo, Di und Do von 10 - 12 Uhr, Do 14.30 - 16.00 Uhr 

 

Ein Zuhause für Pflegekinder 
 

Wir suchen Menschen, die ein Pflegekind bei sich aufnehmen wollen 
- für eine bestimmte Zeit oder auf Dauer 

Pflegekinderdienst und Adoptionsvermittlung 
 
Evangelische Gemeinde zu Düren 
Wilhem-Wester-Weg 1, 52349 Düren 
Tel. 02421/188-240 oder 02421/188-130  
 
 

rita.puetz-pilger@ evangelische-gemeinde-dueren.de  
stefanie.radermacher-loup@ evangelische-gemeinde-dueren.de  

 

Für unser Projekt „Dürener Sozialrad“ suchen wir fortlaufend ausge-
musterte Fahrräder, Tretroller, Bobbyars etc., die dem ehrenamtlich 
arbeitenden Team als Spende zur Verfügung gestellt werden.  

Öffnungszeiten: Di. - Do.: 9 - 12 Uhr  
Telefon: 02421/188-233  

Email: sozialrad@evangelische-gemeinde-dueren.org  

„Drahtesel“ gesucht! 

Traditionelle Pflanzen-Tausch-Börse  
Mittwoch, 24. Mai 2017 

14.00 - 16.00 Uhr 
Gemeindezentrum Birkesdorf 

Matthias-Claudius-Str. 8 
 

Bringen Sie Ihre Pflanzensamen, Zwiebeln, Stauden, Ableger und auch 
Zimmerpflanzen gut transportierbar und beschriftet. Nehmen Sie mit, 
was andere anbieten. Auch wer nur mitnehmen möchte, ist herzlich will-
kommen. Vielleicht haben Sie sogar Samen von alten Gemüsesorten! 

 

Unsere Öffnungszeiten: 
    Montag - Freitag: 10 - 18 Uhr 
               Samstag: 10 - 14 Uhr 

 

Düren, Wilhelm-Wester-Weg 1 

Haus der Evangelischen Gemeinde 
Tel. 02421/188-163 

 • Schöne Osterdekorationen, 
   faire Osterhasen 
 

 • Besondere Geschenkideen zu  
   Konfirmation ♦ Kommunion ♦ 
    Muttertag 
 

 • Fair gehandelte Lebensmittel,  
   Confiserien und Wein 
 

 • Kunsthandwerk, Schmuck, Tücher,  
   Taschen, Heimtextilien, Geschirr,    
   Instrumente 
 

 • Ökologisch zertifizierte Papeterie,    
   Grußkarten  

WELTLADENTAG: 13. Mai 2017 
Motto: Mensch. Macht. Handel. Fair 

 Flohmarkt  
mit Cafeteria 
 
Sonntag, 2. April 
13.00 – 16.00 Uhr  
 
Nörvenich  
Gemeindehaus 
Jakob-Breidkopff-
Straße 6 
 
 
Auskunft Uschi Hüne  
Tel 02426-5534 
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Evangelische Seelsorge  
in der LVR-Klinik Düren 
Meckerstraße 15 
Pfarrerin Ulrike Grab 
Tel. 02421/40-2634 
E-mail: ulrike.grab@ lvr.de 

 

 

Evangelische Seelsorge  
in den Krankenhäusern Düren,  
Lendersdorf und Birkesdorf 
Pfarrerin Irene Weyer 
Tel. 02275/911586 
Irene.Weyer@ t-online.de 

 

 

 
Telefon Seelsorge 
Tel. 0800/1110111 
Tel. 0800/1110222 
www.telefonseelsorge.de 

 

Pfarrerinnen und Pfarrer 

Christuskirche 
Peter-Beier-Platz, Düren 
 

Emmaus-Kapelle 
Kölnstraße 101, Düren 
(am Evangelischen Friedhof) 
 

Lutherkirche  
Bahnstraße, Kerpen-Buir 
 

Birkesdorf  
Gemeindezentrum 
Matthias-Claudius-Straße 8 
 

Echtz:  
Nikolaus-Kapelle, Geich 
 

Gey, Katholische Kirche 
 

Huchem-Stammeln  
Katholische Kirche 
 

Kreuzau 
Gemeindehaus 
Heribertstraße 5 
 

LVR-Klinik Düren 

Meckerstraße 15 
 

Merzenich 
Gemeindehaus 
Severin-Böhr-Straße 15 
 

Nideggen, St. Johann Baptist 
 

Niederau  
Schenkel-Schoeller-Stift  
Von-Aue-Straße 7 
 

Niederzier  
• Bürgerhaus, Kölnstraße 
• Wohnanlage Sophienhof  
  Am Weiherhof 23 
 

Nörvenich  
Gemeindehaus 
Jakob-Breidkopff-Straße 6 
 

Schlich, Katholische Kirche 

Kirchen und Predigtstellen 

Martin Gaevert  
Kreuzau/Nideggen 
52351 Düren, Scharnhorststr. 29 

02421/2620689 u. 0176/81140127 

martin.gaevert@evangelische-
gemeinde-dueren.org 
 
Karin Heucher  
Merzenich/Niederzier 
Zeppelinstr. 30, 52351 Düren 
Tel. 02421/951984 
 
Simone Stolte-Lehnert 
DN-Nord, Gürzenich, Schlich, 
Derichsweiler; z. Zt. eingeschränk-
ter Dienst, Heinrich-Dauer-Str. 16, 
52351 Düren, Tel. 02421/3061262 
simone.lehnert@  evangelische-
gemeinde-dueren.de 
 
Erhard Reschke-Rank 
Arnoldsweiler, Birkesdorf, Echtz, 
Hoven, Mariaweiler, Merken 
Ringstraße 17, 52353 Düren 
Tel. 02421/9949540  
e2r@ gmx.de 
 
Susanne Rössler  
Nörvenich/Vettweiß 
Euskirchener Straße 95 
52351 Düren 
Tel. 02421/971076 
susanne.roessler@evangelische-
gemeinde-dueren.de 
 
Vera Schellberg  
Düren-Ost 
Vorsitzende des Presbyteriums 
Schillerstraße 28, 52349 Düren 
Tel. 02421/224284 
 

Stephan Schmidtlein 
Düren-Südwest, Rölsdorf,  
Birgel, Gey, Kleinhau 
52355 Düren 
Am Hinzenbusch 40 a 
Tel. 02421/6933579 
stephan.schmidtlein@ 
evangelische-gemeinde-dueren.de 
 
Dr. Dirk Chr. Siedler  
Düren-Süd 
Im Eschfeld 26, 52351 Düren 
Tel. 02421/502640 
DC.Siedler@ web.de 
 
Irene Weyer Buir 
Kirchenstraße 32 f 
50170 Kerpen-Buir 
Tel. 02275/911586 
Irene.Weyer@ t-online.de 

Sollten Sie in dringenden  
seelsorglichen Angelegenheiten 
Ihre/n Bezirkspfarrer/in nicht  
erreichen, wenden Sie sich bitte an: 
Pfarrer/In vom Dienst 
Tel. 02421/188-100 

Gemeinde-Diakon 

Joscha van Riesen 
allgemeine Gemeindearbeit  
und Kreuzau/Nideggen 
Teichstr. 21, 52372 Kreuzau 
Tel. 02422/5029322 
joscha.van-riesen@evangelische-
gemeinde-dueren.org  

GEMEINDE VON A - Z 

mailto:joscha.van-riesen@evangelisch-gemeinde-dueren.org
mailto:joscha.van-riesen@evangelisch-gemeinde-dueren.org
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Einrichtungen und Dienste  

Adoptions- und Pflegekinderdienst 
Wilhelm-Wester-Weg 1, Eingang B 
Tel. 02421/188-240 
 

Arbeitslosenzentrum 
Steinweg 5 A, 52349 Düren 
Tel. 02421/41041 
 

B
Steinweg 5 A, 52349 Düren 
Tel. 02421/9727297 
 

und Soziale Stadtentwicklung 

• Peter-Beier-Platz 2, 53249 Düren 
  Tel. 02421/188-169  
• Neue Jülicher Straße 22 
  52353 Düren  
  Tel. 02421/44280 
 

Café International 
Wilhelm-Wester-Weg 1, 

Di bis Do 12-18 Uhr 
 

„Das Netz...“ - Seniorenbildung 

Wilhelm-Wester-Weg 1

 
Mo - Fr 8.30 bis 12 Uhr 
Tel. 02421/188-170  
fbs@evangelische-gemeinde-
dueren.org 
Netzbüro - Gemeinde unterWegs 
Di und Do 9 - 12 Uhr 
Telefon: 02421/188-123 
dasnetz@evangelische-gemeinde-
dueren.org 
 

Diakonie-Sozialstation 
Wilhelm-Wester-Weg 1, 
• 
• ACHTSAM, Begleitung langzeit- 
  und demenzkranker Menschen 
Tel. 02421/188-132 

 

Ehrenamtslotsen 

Philippstraße 4, 52349 Düren 
Di 11-12 Uhr, Tel. 02421/188-118 
ehrenamt@evangelische- 
gemeinde-dueren.org 
 

Eine-Welt-Laden 
Wilhelm-Wester-Weg 1, 
Montag bis Freitag: 10-18 Uhr  
Samstag:                 10-14 Uhr 
Tel. 02421/188-163 
 

Evangelische  

Kindertageseinrichtung 
Peter-Beier-Platz 3, 52349 Düren 
Tel. 02421/188-160 
 

Familienbildungsstätte /  

Erwachsenenbildung 
Wilhelm-Wester-Weg 1, 
Montag - Freitag, 8.30 - 12.30 Uhr 
Tel. 02421/188-170 / 188-120 
www.bildung-bewegt-dueren.de 
 

Friedhof / Gemeindeamt  

Philippstraße 4, 52349 Düren 

 

Philippstraße 4, 52349 Düren 
Tel. 02421/188-105 (Hille Richers) 
 

Jugendeinrichtungen 

• Jugendhaus ‚Chill out‘ 
   Hirtstr. 28, 52388 Nörvenich 
   Tel. 0176/30743834 

• Jugendheim Düren-Ost 
   Nörvenicher Str. 7-9  
   52351 Düren,  Tel. 02421/971323 
• Jugendzentrum MultiKulti 

 Tel. 02421/41635 
•  Rütger-Kids: Kinder- und  
   Jugendarbeit rechts der Rur 
   Tel. 02421/188-165  
 

Kirchenmusik    

•  Kantoratsbüro 
   Philippstr. 4, 52349 Düren 
   Mittwoch 16-18 Uhr 
   Tel. 02421/188-104 
•  Kantor Stefan Iseke 
   Tel. 02421/307958 
 

low-tec gemeinnützige Arbeitsmarkt-

förderungsgesellschaft Düren mbH 
Paradiesbenden 16 
52349 Düren, Tel. 02421/40360 
 

Nachbarschaftstreff Düren-Nord 
Neue Jülicher Straße 22  
52353 Düren, Tel. 02421/44249 
 

PrymPark- 

Quartiersgesellschaft mbH 

Philippstr. 4, 52349 Düren 
Tel. 02421/6983342 
www.prympark.de 
 

Psychologisches  

Beratungszentrum (PBZ) 
Wilhelm-Wester-Weg 1, 
•  Erziehungs- u. Familienberatung 
   Tel. 02421/188-148 
•  Schwangerschaftskonflikt- 
   Beratung  
   Tel. 02421/188-157 
Wilhelm-Wester-Weg 1, Eingang E 
• Jugend- und Familienberatung 
  Tel. 02421/188-142 
 

Schulden– und 

Insolvenzberatung 
Wilhelm-Wester-Weg 1, 
Telefonsprechstunde: 
Donnerstag, 9-11 Uhr 
Tel. 02421/188-130 
www.schulden-insolvenzberatung-
dueren.de 
 

Waldheim Schlagstein 
Am Waldheim, 52372 Kreuzau 
Tel. 02422/901560 
 

Zentrum für Sozial- und  

Migrationsberatung (ZSM) 

Wilhelm-Wester-Weg 1, Eingang C 
Tel. 02421/188/-185/-186 
 

Flüchtlings- und Sozialberatung 
Offene Beratung 
Mo  10-12 Uhr (Wohnungssuche) 
Mo  16-18 Uhr (Beratung f. Frauen) 
Di   15-17 Uhr 
Mi   10-12 Uhr und 15-17 Uhr 
Do  17-19 Uhr, Fr 13-15 Uhr 
Tel. 02421/188-189/-193/-185/-250 
 

Migrationsberatung für  
erwachsene Zuwanderer 
Do 10-12 Uhr, Tel. 0242/188-187 
 

Sprachkursorientierung  
für Asylsuchende 
Fr 10-12 Uhr, Tel. 02421/188-183 
 

Flüchtlingsbetreuung in  
städtischen Asylbewerberheimen 
01575-9290043  
(Mo, Di und Fr vormittags) 
01575-9290045  
(Mi, Do und Fr nachmittags) 
 

Integrationsagentur 
Peter-Beier Platz 1, 52349 Düren 
Mo-Do 10-15 Uhr 
Tel. 02421/188-184 
www.integra-netz.de 

http://www.integra-netz.de
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Haus der  
Evangelischen Gemeinde 
Wilhelm-Wester-Weg 1, Eingang A 
52349 Düren 
Angela Isecke, Tel. 02421/188-125 

 
Bürgerhaus Düren-Ost 
Nörvenicher Str. 7-9, 52351 Düren 
Manuela Wollner  
Tel. 02421/971324 
 
Gemeindezentrum Birkesdorf 
Matthias-Claudius-Str. 8  
52353 Düren  
Petra Freter, Tel. 02421/83154 

Gemeindehaus Buir 
Bahnstraße 46,  
50170 Kerpen-Buir 
Franz-Josef Brings 
Tel. 02275/320 
 
Gemeindehaus Kreuzau 
Heribertstraße 5  
52372 Kreuzau 
Alexander Spitschak 
Tel. 02422/8187 
 

Gemeindehäuser, Küsterinnen und Küster 

Gemeindehaus Merzenich 
Severin-Böhr-Straße 15 
52399 Merzenich 
Inge Eismar  
Tel. 02421/37713 
 
Gemeindehaus Nörvenich 
Jakob-Breidkopff-Str. 6 
52388 Nörvenich  
Andrea Baum  
Tel. 02426/5137  

Düren zwischen Wilhelm-Wester-Weg, Peter-Beier-Platz und Philippstraße: 
Haus der Evangelischen Gemeinde, Christuskirche, Kindergarten, Gemeindeamt 
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